
DAS NEUE PROGRAMMHEFT IST DA!

   Jetzt anmelden ! 

Das neue VHS-Programm für das Semester 1/2012 liegt seit 25. Januar für Sie in
Rathäusern, Ortschaftsverwaltungen, Banken, Sparkassen, Schreibwarengeschäften,
Büchereien, Post-Agenturen und in den Räumen der VHS kostenlos bereit.

Im Internet finden Sie unser neues Programm unter www.vhs.leonberg.de
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Auf einen Blick

Mittwoch, 01.02.2012
11.30 Uhr DRK Mittagstisch Weissach im Rosa-Körner-Stift

Donnerstag, 02.02.2012
14 Uhr Treff am Donnerstag
14 Uhr Wochenmarkt auf dem Marktplatz
14.30-17 Uhr Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geöffnet
15.45 Uhr Ökumen. Gottesdienst mit Abendmahl im Otto-Mörike-
Stift, mit Pfr. Rockel
16.45 Uhr Ökumen. Gottesdienst mit Abendmahl im Rosa-Kör-
ner-Stift, mit Pfr. Rockel.

Sonntag, 04.02.2012
14 bis 17 Uhr Heimatmuseum Flacht und Galerie Sepp Vees ge-
öffnet

Montag, 05.02.2012
14.30-17 Uhr Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geöffnet
19 Uhr Technische Ausschusssitzung, Rathaus Weissach, klei-
ner Sitzungssaal

Dienstag, 06.02.2012
11.30 Uhr DRK Mittagstisch Flacht im Otto-Mörike-Stift
14.30-17 Uhr Begegnungsstätte im Otto-Mörike-Stift geöffnet

Mittwoch, 07.02.2012
11.30 Uhr DRK Mittagstisch Weissach im Rosa-Körner-Stift

Notdienste

Notfalldienst:
Die ärztliche Notfallpraxis Strohgäu ist dienstbereit wochentags
ab 18.00 Uhr bis zum Folgetag um 7.30 Uhr, außerdem am Wo-
chenende und an Feiertagen bis 7.30 Uhr des darauf folgenden
Werktages.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Ärztliche Notfallpraxis Strohgäu, Siemensstr. 6,
71254 Ditzingen, Tel.: 07156 928080
Telefonische Anmeldung erbeten.
Zuständig für Hausbesuchsanforderungen.
Notfallpraxis Leonberg
Im Krankenhaus Leonberg,
Rutesheimer Str. 50, Tel.: 07152 2028000
Für Hausbesuche nicht zuständig.
An Werktagen können Sie den zuständigen Notdienst über Ihren
Hausarzt erfragen.

Ärzte:
Dr. Ross/ Dr. Stadler, Flacht 32126
Dr. Schittenhelm/Dr. Gäfgen, Weissach 901850
Dr. Weber, Weissach 971720
Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, MOM, Flacht, 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, Dr. Meyer, 33500
Dr. Opatowski, Weissach

Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, Tel.: 07031 6680
Samstag, Sonntag, Feiertage ab 9 Uhr.
Werktage, falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist: ab 19.30
Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich!
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Giftunfälle
Folgende Informationsstellen sind TAG und NACHT bereit. Aus-
künfte über Gegenmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen aller Art er-
teilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel.: 0761 19240, Informationszentrale für Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1

Giftnotruf München
Tel.: 089 19240, Fax: 089 41402467

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Notfallrufnummer Augenärztlicher Notdienst Kreis Böb-
lingen: 01805 344 533

Frauenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst können Sie unter der Ruf-
nummer 0711 78 777 22 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonische Anmeldung erforderlich
Samstag 04.02.2012 bis Sonntag 05.02.2012
Praxis Schuch 07159/800585

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr
des Folgetages

Mittwoch, 01.02.2012
DocMorris Apotheke Römergalerie Leonberg, Römerstr. 75, Tel.:
07152/3049100

Donnerstag, 02.02.2012
Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter Str. 4, Tel.: 07152/
997816

Freitag, 03.02.2012
Apotheke Höfingen, Ditzinger Str. 9, Tel.: 07152/26895
Stadt-Apotheke am Narrenbrunnen Weil der Stadt, Stuttgarter Str.
17, Tel.: 07033/52760

Samstag, 04.02.2012
Drei-Eichen-Apotheke Malmsheim, Calwer Str. 8, Tel.: 07159/
3627
Schiller-Apotheke Ditzingen, Gartenstr. 20, Tel.: 07156/959697

Sonntag, 05.02.2012
Stadt-Apotheke Leonberg, Bahnhofstr. 5, Tel.: 07152/21680

Montag, 06.02.2012
Schwaben-Apotheke Renningen, Lange Str. 18, Tel.: 07159/2588

Dienstag, 07.02.2012
Central-Apotheke international Leonberg, Leonberger Str. 108,
Tel.: 07152/43086

Mittwoch, 08.02.2012
Apotheke Butz, Heimsheim, Mönsheimer Str. 50, Tel.: 07033/
31940
Engel-Apotheke Magstadt, Alte Stuttgarter Str. 2, Tel.: 07159/
949811

Folgende Rufnummern über Apothekennotdienste stehen zuver-
lässig zur Verfügung :
Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kostenfrei
Handy: 22 8 33 - max 69 c/Min. von jedem Handy ohne Vorwahl
www.aponet.de oder www.lak-bw-notdienst-portal.de
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Mehr als ein Frühstück!

Einladung zum Frauenfrühstück

Dienstag, 7. Februar 2012
9 Uhr, Gemeindehaus Flacht

Lebenswert oder Ladenhüter - Christsein
Frau I. Grabowski kommt aus Holzgerlingen.

Die Referentin war schon öfter bei uns im Frauenfrühstück.

Lassen Sie sich einladen!
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre kleinen Kinder werden betreut.

Kontakt: Marga Schmälzle, Tel. 31768

Vorschau:
Nächstes Frühstück: 6. März 2012

Amtlicher Teil

Sprechstunde bei Bürgermeisterin
Ursula Kreutel
Ab Donnerstag, 02. Februar 2012 findet die nächste Bürger-
sprechstunde bei Frau Bürgermeisterin Ursula Kreutel statt.
Ab 14.00 Uhr haben alle Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit
ihre Anliegen vorzutragen.
Zur Organisation und zur Vermeidung von Wartezeiten werden
alle Interessierten gebeten einen Termin zu vereinbaren.
Diese werden im halbstündigen Turnus vergeben.

Die Assistentin der Bürgermeisterin, Frau Nicole Luithle ist telefo-
nisch unter 07044 9363 130 ab 8.00 Uhr oder per email
unter luithle@weissach.de zu erreichen.
Die Bürgersprechstunde wird regelmäßig an jedem 1. Donnerstag
im Monat stattfinden
(Ausnahmen Ferien, Feiertag etc.).

Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1
71287 Weissach
Tel. 07044 / 9363 - 0
Öffnungszeiten:
Montag : 8.00 Uhr - 12.30 Uhr
Dienstag : Geschlossen
Mittwoch : 8.00 Uhr - 12.30 Uhr
Donnerstag : 7.30 Uhr - 12.30 Uhr
13:30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag : 8.00 Uhr - 12.30 Uhr

Ortschaftsverwaltung Flacht
Kirchbergstraße 7
71287 Weissach - Flacht
Tel. 07044 / 9363 - 75
Öffnungszeiten (Bürgerbüro):
Montag: 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag: 8.00 Uhr - 12.30 Uhr
Zusätzlich ist am Montag, 06.02.2012, die Ortschaftsver-
waltung durch Herrn Dieter, Steueramt besetzt. Wenn Sie
ein Anliegen haben, vereinbaren Sie bitte frühestmöglich
einen Termin.

Öffentliche Sitzungen

Tagesordnung
der gesamten Sitzung des Technischen Ausschusses

am Montag, 6. Februar 2012 um 19.00 Uhr,
Rathaus Weissach, Kleiner Sitzungssaal

Öffentlich
1. Eröffnung
2. Bekanntgaben
3. Baugesuche
3.1 Stahlbühlstr. 8, Flst. 3204/2

Erstellung eines Doppel-Carports
3.2 Keplerstr. 4, Flst. 702 Teilfläche

Erstellen eines Einfamilienhauses (Voranfrage)
3.3 Im Bühl 32, Flst. 6763/1

Neubau Lager- u. Verwaltungsgebäude mit Betreiber- und
Hausmeisterwohnung - Voranfrage

3.4 Im Gaiern 8, Flst. 1542/11
Neubau Lagerhalle (Voranfrage)

3.5 Schönblickstr. 25, Flst. 3344/8
Errichtung eines Anbaus (Voranfrage)

3.6 Weissacher Str. 1, Flst. 4741
Umbau/Erweiterung Kirchenschiff - Voranfrage

3.7 EZW Porsche, Flst. 8056
Abbruch bestehende Lagerhalle Bau 27
- Kenntnisgabe -

3.8 EZW Porsche, Flst. 8056
Neubau Bürocontainer Bau 42 L, 42 M, 42 N
(Befristet auf 24 Monate)

3.9 EZW Porsche, Flst. 8056
Neubau - Bau 73

3.10EZW Porsche, Flst. 8056
Neubau Bau 90 Studioerweiterung

4. Vergaben
4.1 Rasenspielfeld Weissach

Überwachung/Ausführung der Pflegearbeiten
Info/weiteres Vorgehen

4.2 BV Kirchbergstraße
Vergabe der Ingenieurleistungen



4.3 BV Vogelsangweg
Vergabe der Ingenieurleistungen

4.4 BV Seestraße
Vergabe der Ingenieurleistungen

5. Vollzug des Baugesetzbuches
B-Plan "Lebensmittelmarkt Hochdorf"
Frühzeitige Behörden- und Bürgerbeteiligung gem. § 4.1
BauGB
hier: Stellungnahme der Gemeinde Weissach

6. Protokollverlesung
7. Verschiedenes und Anfragen

Herzliche Einladung
gez. Ursula Kreutel
Bürgermeisterin

Brennholzbestellung Winter 2011/2012
Bestellungen von Brennholz lang (Polterholz) und Schichtholz (auf
1 m kurzgesägtes und aufgesetztes Holz) werdenauf der Gemein-
dekasse von Frau Scheytt (Telefon 9363-321 ) oder persönlich
(I.Stock, Zimmer 2.14)

bis zum 03. Februar 2012
angenommen.
Die Preise inkl. MwSt. betragen:
1. Brennholz in langer Form:

Buche, Ahorn, Esche und anderes Laubholz 57 EUR pro Fm
Eiche 56 EUR pro Fm

Fm = Festmeter
Die Mindestabnahme bei Brennholz in langer Form beträgt
3 Fm je Baumart.

2. Schichtholz:
Buche, Ahorn, Esche und anderes Laubholz 78,- EUR pro Rm
Eiche 78,- EUR pro Rm

Rm= Raummeter
Die Mindestabnahme bei Schichtholz beträgt 1 Rm je Baumart.

Umrechnungsfaktoren:
1 Rm = 0,7 Fm bzw. 1 Fm = 1,4 Rm
Voraussetzung hierfür ist jedoch, dass die Vorgaben des Merk-
blattes für Brennholzkunden ( Regeln für die pflegliche und
sichere Aufarbeitung von Brennholz) in der aktuellen Fassung
zwingend eingehalten werden.
Es wird darauf hingewiesen, wie bereits in den Mitteilungsblättern
der Gemeinden durch das Amt für Forsten veröffentlicht, dass ab
dem Jahr 2013 die Teilnahme an einem Motorsägenkurs
für Brennholzselbstwerber Pflicht ist. D.h., wer im Jahr 2013
Brennholz lang oder Flächenlose aufarbeiten will, muss einen Mo-
torsägen-Schein besitzen.
Da von Holzhändlern auch Brennholz in Schüttraummetern (SRm)
angeboten wird, hier die Umrechnungszahlen für Brennholzschei-
te Buche 33 cm lang, lose geschüttet:
1 SRm = 0,6 Rm bzw. 1 Rm = 1,4 SRm und 1 SRm = 0,4 Fm
bzw. 1 Fm = 2 SRm
Die anfallenden Flächenlose werden wie in den Vorjahren
zu gegebener Zeit nach Veröffentlichung im Mitteilungs-
blatt versteigert.

Flächenlosverkauf
aus dem Gemeindewald
Die Flächenlose aus dem Gemeindewald werden wieder in Form
einer öffentlichen Versteigerung verkauft.
Die Versteigerung findet am

Donnerstag, den 02.Februar 2012, ab 18.30 Uhr im Rat-
haus Weissach
statt.
Zur Versteigerung kommen:

In Weissach:
Distrikt Bonlanden

1. Abt. 7 Schw. Markstein + Abt. 6 Ochsenstück (nördl. Be-
reich) Los 1 - 10
2. Abt. 8 Fuchsbau Los 15 ff
Die ausgesteckten Flächenlose können ab sofort besichtigt
werden.

Abfuhrfrist ist der 30. April 2012.
Die Vorgaben des Flächenlos-Merkblattes müssen bei der
Aufarbeitung beachtet werden.
Der Anschlagspreis und die Verkaufsbedingungen werden bei der
Versteigerung bekannt gegeben.
Der Kaufpreis ist bei der Versteigerung ausschließlich in
bar zu entrichten.

Austausch Wasserzähler 2012
Alle 6 Jahre müssen die Wasserzähler gemäß Eichgesetz ge-
tauscht werden. Dieses Jahr werden in unserer Gemeinde insge-
samt 900 Wasseruhren gewechselt.
Mit dem Austausch wird ab sofort begonnen. Bitte gewähren Sie
unseren Wassermeistern, Herrn Hübscher und Herrn Mahnke, un-
gehindert Zutritt zu den Wasseruhren, damit ein zügiger Ablauf
gewährleistet ist.
Ihre
Gemeindeverwaltung Weissach

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats
am 23.01.2012
Änderung des Landesplanungsgesetzes/Teil-
fortschreibung des Regionalplans Verband
Region Stuttgart (VRS)
Aufhebung der Standorte für regional bedeutsame Wind-
kraftanlagen
- Informationen / weiteres Vorgehen
Nach dem Entwurf zur Änderung des Landesplanungsgesetzes
ist vorgesehen, künftig im Regionalplan keine Ausschlussflächen
für Windkraft mehr zu zulassen bzw. alle bisherigen Festlegungen
für Windkraft in Regionalplänen ab Okt. 2012 aufzuheben.
Damit soll das Ziel der Landesregierung erreicht werden, bis 2020
mind. 10 % des Strombedarfs aus heimischer Windenergie zu ge-
winnen.
Für die gemeindliche Planungshoheit bedeutet dies künftig, dass:
- einerseits Standorte / potentielle Bereiche für Windenergie z.B.
über den Flächennutzungsplan (FNP) festgelegt werden können
- andererseits bei fehlenden Festsetzungen theoretisch "überall"
außerhalb der Restriktionsflächen Anträge für -privilegierte- Anla-
gen gestellt werden können.
BESCHLUSS (20 Ja-Stimmen):
1. Die vom Landratsamt Böblingen ermittelten potentiellen Eig-
nungsflächen für Windenergie in Weissach und Flacht werden vor-
ab dem VRS zur Prüfung übersandt.
2. Die Darstellung möglicher "Konzentrationszonen" für Windener-
gie soll bei der zur Zeit laufenden Fortschreibung geprüft werden
auf der Grundlage der Voruntersuchungen des Landratsamts
Böblingen (Stand 24.11.2011).

Sanierung/Umbau Zehntscheuer zur Bibliothek
hier: Auftragserweiterung Stuck- und Putzarbeiten (innen
u. außen)
BESCHLUSS (20 Ja-Stimmen):
1. Es besteht Einverständnis, den Auftrag an die Fa. Eisenhardt

(Wurmberg) auf Grundlage der geprüften Schlussrechnung
vom 22.11.2011 von 136.991,17 E auf 169.128,00 E zu er-
weitern.

2. Die Mittel stehen im Haushalt 2012 bereit.

Vollzug des Bundesimmissionsschutzgesetztes
(BImSchG)
Errichtung neuer Windkanal (NWK)
Antrag Fa. Porsche zur Errichtung und Betrieb eines neuen
"Aero-Akustik-Windkanals" gem. § 4 Abs. 1 BImSchG
Flst. 6352/4 - Bereich Schellenberg, Gemarkung Mönsheim
Hier: Beteiligung der Gemeinde Weissach
Die Fa. Porsche beabsichtigt, den Windkanal neu zu errichten.
Dies ist ein Vorhaben nach Bundesimmissionsschutzgesetz
BImSchG- §4
BESCHLUSS (17 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen):
Die Gemeinde Weissach stimmt dem Vorhaben zu Errichtung und
Betriebnahme eines neuen "Aero-Akustik-Windkanals" in der Fas-
sung vom 08.12.2011 zu.
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Zur Entwässerung werden folgende Ergänzungen notwendig:
● Drainagewasser: möglichst in die Versickerung
● Oberflächenwasser: in den Regenwasserkanal Flacht
● Löschwasser: Rückhaltung bzw. nur nach vorheriger Abspra-

che mit Kläranlage

KommBau Weissach GmbH
- Änderung des Gesellschaftsvertrags
Die Energieerzeugung aus fotovoltaischen Anlagen soll als Unter-
nehmenszweck mit aufgenommen werden.
BESCHLUSS (20 Ja-Stimmen):
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, in der Gesellschafterver-
sammlung folgenden Beschluss herbeizuführen:
Der Gesellschaftsvertrag der KommBau Weissach GmbH wird in
§ 2 Absatz 1 um eine Ziffer 3 ergänzt.
"3. die kommunale Energiepolitik zu unterstützen, durch Erzeu-
gung von Energie aus regenerativen Energieträgern."

85. Geburtstag von Herrn Erwin Schütze
Herr Erwin Schütze feierte am 21.01. seinen 85. Geburtstag. Der
stellvertretende Bürgermeister Volker Kühnemann gratulierte dem
Jubilar Erwin Schütze sehr herzlich. Herr Kühnemann überbrachte
ein Geschenk, sowie die Glück- u. Segenswünsche der Gemeinde
und wünschte dem Jubilar für das neue Lebensjahr alles Liebe
und Gute und viel Gesundheit.

Erwin Schütze und der stellvertretende Bürgermeister Volker Küh-
nemann

80. Geburtstag von Frau Lore Meister

Frau Lore Meister und der 2. stvtr. Bürgermeister Dr. Martin Jäckle

Am 21.01. feierte Frau Lore Meister Ihren 80. Geburtstag. Der
2. stellvertretende Bürgermeister Dr. Martin Jäckle besuchte Frau
Meister und gratulierte ihr sehr herzlich , überbrachte die Glück-
u. Segenswünsche der Gemeinde und wünschte Frau Meister für
das neue Lebensjahr alles Liebe und Gute, Gottes Segen und
viel Gesundheit.

Geschwindigkeitskontrollen in Weissach
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig-
keiten der Kraftfahrzeuge überprüft.
Die vorgenommenen Lichtschrankenmessungen brachten folgen-
des Ergebnis:

Bibliotheken

Lesen und Hören quer durch die Bestsellerliste

Paulo Coelho: Aleph. In der Transsibirischen Eisenbahn begeg-
net ein Schriftsteller einer jungen Stargeigerin - und gleichzeitig
einer dunklen Seite seines Lebens. Er gerät in ein Paralleluniver-
sum, in dem Zeit und Raum zusammenfallen - das Aleph. Und er
erkennt seine Chance, eine alte Schuld wieder gutzumachen und
sein Leben noch einmal neu zu beginnen.

Hallgrimur Helgason: Ein Frau bei 10000 Grad. Aus den Me-
moiren der Herbjörg Maria Björnsson. Drei Söhne von 9 Männern,
das reicht. Die 80-jährige Herbjörg sitzt in ihrer Garage und surft
durchs Internet, begleicht dabei letzte Rechnungen, während der
Ofen ihrer Einäscherung schon heißläuft. Dieser Roman ist ein
wilder Ritt durch die Geschichte des 20. Jahrhunderts, anrührend
wie skurril.
Clive Cussler, Dirk Cussler: Wüstenfeuer. Eigentlich wollte
Dirk Pitt in Istanbul nur Urlaub machen. Aber schon steckt er
wieder mitten drin in einem aufregenden Abenteuer..
Cecilia Ahern: Ein Moment fürs Leben. Mit ihrer Phantasie
und ihrem unnachahmlichen Humor erzählt die Autorin von der
Begegnung ihrer Protagonistin mit dem eigenen Leben..
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Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Weissach, Rathausplatz 1, 71287
Weissach. Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der
Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der
Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 20 48,
www.nussbaum-wds.de. Verantwortlich für denamtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeis-
terin Ursula Kreutel, 71287 Weissach, Rathausplatz 1, oder ihr
Vertreter im Amt. Für "Was sonst noch interessiert" und den
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, 71263 Weil der Stadt, Merk-
linger Str. 20.
Anzeigenannahme: anzeigen@nussbaum-wds.de. Kontakt:
info@nussbaum-wds.de. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Zustellung: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de.
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Charlotte Link: Der Beobachter.Er beobachtet das Leben wild-
fremder Frauen. Identifiziert sich mit ihnen und will alles von ihnen
wissen. Als Beobachter. Auf der Flucht vor seinem eigenen Da-
sein, das aus Misserfolgen und Ablehnung besteht. Aus der Ferne
liebt er die schöne Gillian Ward. Nimmt Anteil an ihrem Leben mit
Ehemann und Tochter. Doch dann erkennt er, dass er auf eine
Fassade hereingefallen ist. Gleichzeitig schreckt eine Mordserie
die Menschen in London auf. Stehen die Dinge in Zusammen-
hang?
Jean-Christophe Grangé: Im Wald der stummen Schreie.
Thriller. Die erfolgreiche Untersuchungsrichterin Jeanne Korowa
wird zusammen mit ihrem Kollegen Francois Taine auf eine beson-
ders bestialische Mordserie angesetzt: An verschiedenen Tatorten
hatte man die makaber in Szene gesetzten Leichen dreier Frauen
aufgefunden. Die Suche nach der Wahrheit führt Jeanne bis in
den tiefsten Dschungel Argentiniens..
Alex Capus: Léon und Louise. Der Autor erzählt mit wunderba-
rer Leichtigkeit und großer Intensität von der Liebe in einem Jahr-
hundert der Kriege, von einem Paar, das sich auf märchenhafte
Weise der Zeit widersetzt, gegen alle Konventionen an dieser Lie-
be festhält und ein eigensinniges Doppelleben führt..
Diana Maria Friz: Bertha Krupp und ihre Kinder. Das Leben
meiner Großmutter; mit 138 Abbildungen. Bertha Krupp (1886
- 1957) war eine große Dame, geachtet und auch gefürchtet. Ihr
Name stand für das, was man an Deutschland liebte oder hasste..

Joachim Fuchsberger: Altwerden ist nichts für Feiglinge. Er
ist bekannt under bekennt sich charmant zu seinem Älterwerden..
Peter Henkel ; Johanna Henkel-Waidhofer: Winfried
Kretschmann. Das Porträt. Er gilt als bedächtig und konservativ
- und steht doch für eine politische Revolution. Wer ist Winfried
Kretschmann? Was sind seine Visionen und Prinzipien? Und wie
tickt er im politischen Alltag? Die Biographie gibt Einblicke in das
Leben des Winfried Kretschmann..
Unser Tipp: Thomas Thielemann ; Karl Schweisfurth: Mein
Himmel auf Erden. Genießen wie auf dem Lande. "Die Quali-
tät des Produktes ist entscheidend für das Gericht" Diese Aussage
wird nur allzu häufig von Köchen betont. Doch was bedeutet das
eigentlich? 12 Landwirte, Gärtner, Fischer und Jäger geben Aus-
kunft über die Besonderheiten artgerechter Tierhaltung und biolo-
gischen Anbaus. Dazu gibt es Rezepte eines Spitzenkochs.
Alle Titel und viele mehr stehen ab sofort zum Entleihen
bereit! Beachten Sie auch unsere große Auswahl an Hörbü-
chern: Zur Entspannung zum Feierabend, in der Badewan-
ne, beim Bügeln, Fensterputzen, beim Autofahren ...

Das Bibliotheksteam

Jugendreferat informiert

Öffnungszeiten Kinder- und Jugendhaus
"FACTORY" in der alten Strickfabrik:
Offener Treff Dienstag 17:30-22:00 ab 12 J.
Mädelstreff Mittwoch 17:00-19:00 für Mädels ab 10 J.
KidsClub Donnerstag 15:30-19:00

Fachbereich Kinder,
Jugend, Familie

TROTZANFÄLLE IM KLEINKINDALTER
An diesem Abend wird das Thema Trotzanfälle im Kleinkindalter

umfassend betrachtet. Wie geht man in den entsprechenden Si-
tuationen mit dem Kind und sich selbst um. Es bleibt Zeit für alle
Ihre Fragen zu diesem Thema.
Termin: Donnerstag, 16.02.2012 von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Referentin: Heike Fabisch-Klein, Erzieherin, integrative Säug-
lings- und Kleinkindberaterin
Kosten: 8 E + 2 E für Kopien
Ort: Kinder- und Familienzentrum Villa Kunterbunt
Weissach-Flacht
Anmeldung: Kinder- und Familienzentrum Villa Kunterbunt Weis-
sach-Flacht, 07044-90620
Kontakt: Heike Fabisch-Klein
Praxisgemeinschaft Du & Ich
07033 / 306565
Badtorstr. 10, 71263 Weil der Stadt
heikefabisch@aol.com
www.praxisgemeinschaftduundich.de

ELTERN-KIND
SCHMUCKGESTALTUNG
Herstellung von Ketten, Armbändern undRingen aus Muranoglas-
perlen, Perlmutt-, Edelstein- und Kristallglasperlen, ebenso aus
Polarisperlen, usw......
Schlicht, elegant, rockig, verspielt, bunt oder einfarbig. Es gibt
viele Möglichkeiten. Unter Anleitung von Frau Geiger werden Ihre
Schmuckstücke ganz besondere Schätze.
An diesem Mittag gestalten Eltern und Kinder gemeinsam tolle
Schmuckstücke.

Termin: Mittwoch, 08.02.2012 von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Referentin: Annette Geiger

Kosten: Nur Materialverbrauch
Anmeldung: Kinder- und Familienzentrum Villa Kunterbunt
Telefon: 07044-90620

Kontakt: Annette Geiger
07152/53694
Alte Dorfstraße 12, 71229 Gebersheim
info1@annette-geiger.de



Kindergärten

Kindergarten Brunnenstraße

Ein neuer Garten für unsere Kleinsten

Im Oktober 2011 wurde mit der Umgestaltung unseres Gartens
im Krippenbereich begonnen. Mit großer Gerätschaft wurden Erd-
bewegungen vorgenommen, die die Kinder bei jeder Gelegenheit
gespannt verfolgten.

Schon nach kurzer Zeit war nichts mehr, wie es einmal war und
für uns war es kaum vorstellbar, dass bis zum Jahresende 2011
unser Garten wieder bespielbar sein sollte. Doch dank der guten
und schnellen Arbeit der Firma Weber und des Teams des Bau-
hofes ging alles zügig voran.
Wir bekamen ein tolles Spielgerät, einen neuen Sandkasten, ein
neues Spielhaus und sogar die neue Wiese wurde gleich per Roll-
rasen verlegt.

Seit dem neuen Jahr dürfen wir nun im Garten spielen und freuen
uns riesig darüber.
Herzlichen Dank an die Gemeinde Weissach, die uns dies ermög-
licht hat.

Die Kinder und die Erzieherinnen des Kindergartens Brunnenstraße

Schulen

OUT OF RUTESHEIM
Ehemalige und Aktive präsentieren ihre Arbeit
Eine Veranstaltung der Christian-Wagner-Bücherei 
in Kooperation mit dem Gymnasium Rutesheim

In der Krise nach vorne denken
Johann Valentin Andreae und Johann Amos Comenius

Eine Zeitreise zu den Anfangsgrün-
den neuzeitlicher Wissenschaft und 
Pädagogik entlang der Dissertation 
von Pfarrer Dr. Michael Widmann.

In der Veranstaltungsreihe „Out of Rutesheim“ berichten ehemalige Schülerinnen und Schüler und 
andere mit dem Gymnasium verbundene Personen in loser Folge, was sie seit ihrem Weggang von 
unserer Schule oder nebenher erlebt, gearbeitet oder gemacht haben.

Donnerstag, den 09.02.2012,
20 Uhr, Bürgersaal

Johann Amos Comenius Johann Valentin Andreae

Realschule Rutesheim
Elternsprechtag
Liebe Eltern,
zum diesjährigen Elternsprechtag am 15.02.2012 laden wir Sie
herzlich ein.
In der Zeit von 16.00 - 19.00 Uhr können Sie nach Voranmeldung
Gesprächstermine mit den Klassen- und Fachlehrern vereinbaren.
Bitte melden Sie sich bei Bedarf im Zeitraum vom 06.02. - 10.02.
direkt über Ihre Kinder bei den einzelnen Lehrerinnen und Lehrern
an und verwenden Sie hierzu das ausgeteilte Informations-
schreiben.

Sportabzeichen
Auch in diesem Schuljahr absolvierten zahlreiche Schülerinnen
und Schüler der Realschule Rutesheim erfolgreich das Sportab-
zeichen. Die Auszeichnungen wurden durch unsere Sportlehrerin
Frau Hahn ausgestellt und anschließend überreicht.
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Neujahrspunsch und Vorspiel des Neigungskurses Musik
Der Elternbeirat des Gymnasiums Rutesheim bedankt sich bei
den Lehrerinnen und Lehrern für die geleistete Arbeit.
Der jährliche Neujahrspunsch des Elternbeirats ist inzwischen zu
einer lieb gewonnen Tradition und einem Sinnbild für die konstruk-
tive Zusammenarbeit von Eltern und Lehrern geworden.
Wichtig sei es, so der Elternbeiratsvorsitzende Herr Muthsam,
dass die Lehrerinnen und Lehrer entgegen der schwäbischen Tra-
dition auch mal gelobt würden. In diesem Jahr nutzte der Schullei-
ter des Gymnasiums Rutesheim, Herr Schwarz, die Gelegenheit,
um der aus dem Amt geschiedenen stellvertretenden Elternbei-
ratsvorsitzenden Frau Heckel für die engagierte und vertrauens-
volle Zusammenarbeit zu danken. Bei guten Gesprächen, Punsch
und Jazzmusik, die Kursstufenschüler unter der Leitung von Wolf
Rahn darboten, verging die Zeit schnell.
Derweil wartete in die Aula bereits der nächste musikalische Höhe-
punkt. Die Schüler des Musikneigungskurses spielten und sangen
die Werke, die sie in der fachpraktischen Abiturprüfung Musik
vortragen wollen. Ebenso vielfältig wie die dargebotenen Werke
aus fünf Jahrhunderten war das instrumentale Spektrum, das von
Gesang, Gitarre und Flöte bis zu Klarinette, Violine und Schlag-
werk reichte. Diese Werke vor vielen Menschen zu spielen, sei
eine wichtige Generalprobe für die Schüler, bemerkte Wolf Rahn,
damit sich die Nervosität vor der Prüfungskommission in Grenzen
hielte. Umso schöner ist es, wenn Eltern, Freunden und Gästen so
ein unterhaltsamer Abend mit unterschiedlichsten musikalischen
Höhepunkten geboten wird.

Fortbildung

Außenstelle Weissach
Vorschau auf das neue Semesterprogramm

Kinder mit zu dünner Haut

Hat mein Kind ADS oder ist es in Wirklichkeit hochsensibel
219121D (Mi., 21. März)

"Mach aus dir was in dir steckt"
- mehr Lebensqualität durch Achtsamkeit
219221D (Mi., 18. April)

Make up für jeden Tag
259821D (Sa., 12. Mai)

Papa’s flotte Flieger
- für Kindergartenkinder und ihre Väter
251221DK (Fr., 27. April)

Papierfalten zu Ostern
für Kinder ab 6 Jahre und Eltern
251721DK (Di., 20. März)

Tierische Geschichten
Comic-Zeichnen für Kinder ab 9 Jahre
251821DK (Sa., 5. Mai)

Blühen, welken, vergehen:
Pflanzen, Blüten mit Acryl und anderen Farben
252121D (Fr., 15. Juni und Sa., 16. Juni)

Modern Art - Gefäße und Objekte aus Paper Clay
252321D (3-mal ab Sa., 14. April)

Familienkost
für Gemüsemuffel, Schleckermäuler und alle anderen
Kinder
277521D (Mi., 20. Juni)

La cucina pugliese - Die apulische Küche
277721D (Fr., 22. Juni)

Latin Dance - Fit und Fun
Tanz-Workout für alle (auch extra Kinderkurs!)
337521D Schnuppertermin (Sa., 3. März)

Parliamo Italiano
Anfänger ohne Vorkenntnisse
551021D (14-mal ab Do., 1. März)

Schluss mit heimlicher Online-Spionage!
636821DV (Do., 29. März) - Abendkasse-

Anmeldebeginn: 30. Januar 2012.
Die Anmeldung erfolgt schriftlich per Anmeldekarte, Fax
oder im Online-VHS-Programm. Gerne dürfen Sie Ihre schriftli-
che Anmeldung auch in der VHS-Geschäftsstelle ausfüllen oder
abgeben:

vhs-Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Straße 3, 71229 Leonberg
Postfach 1962, 71209 Leonberg
Tel. 07152 3099-30, Fax 07152 3099-10
E-Mail vhs@leonberg.de
Öffnungszeiten: 9.00 - 11.30 Uhr (Mo - Fr)
14.00 - 16.30 Uhr (Mo - Mi)
14.00 - 18.00 Uhr (Do)

vhs-Außenstellenleitung: Anya Fohmann, Weissach-Flacht,
Bürozeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Tel./Fax 07044 930323, E-Mail vhs-weissach@gmx.de

Häusliche Krankenpflege

"Cafe Lichtblick"
Betreute Gruppe für Menschen mit dementieller Entwick-
lung.
Wo und wann? : In der Porschestraße 10 in Weissach
Jeden 2. Donnerstag von 14 bis 17 Uhr

Die nächsten Termine: 02. Februar u. 16. Februar
Eine Kostenübernahme durch die Pflegekasse ist unter be-
stimmten Voraussetzungen möglich. Die Pflegedienstlei-
tung Frau Harzer gibt Ihnen darüber gerne Auskunft.
Telefon: 07044-38006 zu den üblichen Sprechzeiten.

Sozialstation/Alltagshelfer u.
Alltagshelferinnen Weissach
Flacht, Sandweg 10/1, im Otto-Mörike-Stift
Tel. 07044 38006, Fax: 07044 908962
E-Mail: sozialstation@weissach.de
Internet: www.weissach.diakoniestation.de
und: www.weissach.de
Sprechzeiten:
Montag - Freitag 11 - 12 Uhr

Sozialstation Weissach
Immer mehr Menschen werden auf Grund der demographischen
Entwicklung pflegebedürftig und benötigen Hilfe bei der Pflege.
Wir unterstützen Sie dabei gerne und werden versuchen ein Ver-
sorgungskonzept mit Ihnen gemeinsam zu entwickeln, damit Sie
oder Ihre Angehörigen lange zu Hause in Ihrer gewohnten Umge-
bung bleiben können.
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Es kommen erfahrene Mitarbeiter zu Ihnen nach Hause um
Sie zu unterstützen. Zur Zeit sind 17 Mitarbeiter im pflegerischen
Bereich, eine Altenpflegerin zur Ausbildung und 21 Mitarbeiter in
den Bereichen Hauswirtschaft und Betreuung tätig.

Unsere Leistungen:
● Leistungen aus der Pflegeversicherung
● Medizinische Versorgung nach ärztlicher Verordnung
● Hilfe im Haushalt
● Mehrstundenbetreuung
● Betreuung
● 24 Stundenversorgung
● Beratungsgespräche
● Familienpflege
● Cafe Lichtblick
● 24 Stunden Rufbereitschaft für Notfälle
Besonderheiten im Jahr 2011:
- Ausbildungsbetrieb seit 01.04.2011 in Kooperation mit der
Berufsfachschule für Altenpflege in Leonberg
- Qualitätsprüfung des medizinischen Dienstes der Kranken-
kassen
im September 2011 - dabei wurden die pflegerischen Leistungen,
die ärztlich verordneten Leistungen sowie die Kundenbefragung
mit der Bestnote 1,0 beurteilt
Der Prüfbericht ist auf der Internetseite der AOK einzusehen
www.aok-pflegedienstnavigator.de
Sprechzeiten der Pflegedienstleitung Frau Harzer täglich vonMon-
tag bis Freitag zwischen
11.00 h - 12.00 h und nach Vereinbarung
Für Berufstätige gerne auch abends

Fundsachen

Fundsachen Flacht
Telefon 07044/9363-75
1 Geldschein (gefunden in der Friedhofstraße)

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kosten-
losen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben,
setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefonnummer in
Verbindung.

Gegenstand Telefon
1. 10 Holzkleiderbügel ohne Steg 909000

14 Holzkleiderbügel mit Steg
1 Heimtrainer
1 Dampfgarer
Naturarzt-hefte 1994-2010

2. Aus Haushaltsauflösung Möbel und Sonstiges 03.02.
in Flacht, Bergstr. 14, im Hinterhaus. Freitag

14 - 16 Uhr
04.02.
Samstag
10 - 12 Uhr

3. diverse Flohmarktartikel 33231
4. 1 Esszimmerlampe 01741777433

2 Wohnzimmerlampen

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie sich
bitte während der üblichen Sprechzeiten im Rathaus Weissach,
Zimmer 2.05, Telefon 07044 9363120. Bitte melden Sie sich auch
dann wieder, wenn der Gegenstand vergeben wurde, da dieser
sonst 4 Wochen im Mitteilungsblatt erscheint.

Abfall-Info

Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr bereitstellen.
Weissach u. Flacht
Freitag, 03.02.2012
Biotonne
Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 09.00 - 15.00 Uhr
Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallkalen-
der. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnummern,
Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsorgung.
Wurde Ihr Müllbehälter versehentlich einmal nicht geleert, dann
wenden Sie sich bitte mit dieser Reklamation direkt an den Be-
triebshof des Abfallwirtschaftsbetriebs, Tel. 07031/ 9577-20. Für
allgemeine Fragen steht Ihnen das Mülltelefon zur Verfügung:
07031/ 663-1550."

Elektro-Notdienst

Den zuständigen Elektro-Notdienst erfahren Sie unter der Notruf-
nummer:

07141 220353.

Freiwillige Feuerwehr

Abteilung Weissach:
Am Freitag, den 3.02.2012 um 19:30 Uhr trifft sich die gesamte
Abteilung zu einer Übung im Feuerwehrhaus.

Veröffentlichung anderer Ämter

Servicenummern des
Landratsamts Böblingen:
Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt
Tel. 07031 663-1331
MOBILE - Management v. Beruf u. Familie:
07031 663-1928

Landratsamt Böblingen / Soziales
Sozialer Dienst

Frau Felsen Tel.: 07031/663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminde-
rung, Hilfe zur Pflege für Personen ab 18 Jahren.
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkei-
ten für Personen ab 18 Jahren.

Mutter-Kind-Programm
Ein Angebot für Alleinerziehende und Mütter mit Kindern
von 0-3 Jahren in Form von Wegweiser-Beratung, Grup-
pentreffen und Seminaren.
Ansprechpartnerin: Heike Wohlfeil Tel.: 07031/663 - 1289
h.wohlfeil@lrabb.de
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Jugendleitern erwerben. Es geht um Gruppenprozesse, um Päda-
gogik, Rechte und Pflichten, Erste Hilfe, Öffentlichkeitsarbeit, Fi-
nanzen und natürlich werden wieder viele neue Spiele ausprobiert.
Der Kurs beginnt am Freitag, 13. April von 18 bis 21 Uhr, wird am
Samstag, 14. April von 9 -18 Uhr und am Sonntag, 15. April von
10 -18 Uhr fortgesetzt. Das zweite Wochenende findet ebenfalls
im AWO-Waldheim Heuwegflosche in Böblingen zu denselben Ta-
gungszeiten von Freitag, 20. bis Sonntag 22. April statt. Für alle
Teilnehmer gibt’s als Dokumentation der erreichten Qualifikation
die Juleica. Bedingung sind das Mindestalter von 15 Jahren, das
ehrenamtliche Engagement in einem Verein und die Teilnahme am
gesamten Lehrgang. Die Kursgebühr beträgt 75 E. Darin enthalten
sind Materialien, Verpflegung und Tagungsgetränke.
Weitere Infos oder Anmeldungen über die Geschäftsstelle des
Kreisjugendrings. Tübinger Straße 28, 71032 Böblingen.
Fon 07031-663 1634. Email : u.schmid@lrabb.de

Aus Freude an der Arbeit mit Kindern -
Pflegeeltern werden
Neues Vorbereitungsseminar beginnt am 16. Februar
Am 16. Februar 2012 von 19.30 bis 21.30 Uhr startet ein neuer
Vorbereitungskurs für alle, die gerne Pflegeeltern werden möch-
ten. Der Kurs richtet sich an Paare und Einzelpersonen, die Kinder
zeitweise oder auf Dauer in ihre Familie aufnehmen wollen, weil
die Eltern diese Aufgabe vorübergehend oder dauerhaft nicht
übernehmen können. Damit künftig mehr Kinder als bisher die
Chance bekommen, in der Geborgenheit einer Familie aufzuwach-
sen, werden möglichst viele Eltern gesucht, die bereit und in der
Lage sind, fremden Kindern und Jugendlichen ein neues Zuhause
zu geben.
Vielleicht gehören Sie ja zu denen, die einKind bei sich aufnehmen
möchten? Oder Sie kennen in Ihrem Verwandten- oder Bekann-
tenkreis Menschen, die sich über ein neues Familienmitglied freu-
en würden?
Anmeldung bei Elsbeth Schuch, Tel: 07031 / 663 1605 oder
e.schuch@lrabb.de

Kreissozialamt

Sozialer Dienst Kreissozialamt
Landratsamt Böblingen
Beratung und praktische Hilfe bei persönlichen, familiären und
finanziellen Schwierigkeiten für Familien und Einzelpersonen ab
18 Jahren.
Ansprechpartner Mark Striewski, Tel. 07031 6631579

Senioren-Informationen

Treff am Donnerstag
Wir laden Sie herzlich ein in den Treff am Donnerstag zu einem
vergnüglichen Nachmittag mit netten Leuten am

Donnerstag, 2. Febr. 2012, 14 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Betreuerinnen

DRK-Bewegungsprogramme
für Junioren 50 PLUS
und Senioren
"Gymnastik - Volkstanz - Wassergymnastik"
Seniorengymnastik in Weissach
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 01.02.2012 und am
08.02.2012 von 15.00 bis 16.00 Uhr im Gymnastikraum der Neu-
en Sporthalle in Weissach.
Leiterin der Gymnastikstunde: Frau Barbara Stuible Tel. 07044 31539

10 Woche 5
Mittwoch, 1. Februar 2012 Weissach aktuell

Krisentelefon
"GEWALTig überfordert -
wenn Pflege an Grenzen stößt"
Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr
"GEWALTig überfordert -
wenn Pflege an Grenzen stößt"
Montag bis Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
07031 663 3000

Der Mikrozensus startet wieder
im Januar 2012
Ergebnisse aus Vorjahren können unter www.statistik-bw.de ab-
gerufen werden
Am 9. Januar 2012 startet in Baden-Württemberg, wie auch
in ganz Deutschland, die Befragung zum Mikrozensus 2012.
Der Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über
die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr
bei 1 Prozent aller Haushalte in Deutschland durchgeführt wird.
In Baden-Württemberg werden jährlich rund 48 000 Haushalte
durch das Statistische Landesamt befragt.
Bei der Stichprobenziehung werden durch ein mathematisches
Zufallsverfahren Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in die-
sen Gebäuden wohnen, sind auskunftspflichtig. Der Mikrozensus
wird unterjährig durchgeführt. Das heißt, der Stichprobenumfang
von etwa 48 000 Haushalten wird gleichmäßig auf alle Monate
und Wochen des Jahres verteilt. Somit werden in Baden-Würt-
temberg pro Woche rund 920 Haushalte von den Interviewern
des Statistischen Landesamtes befragt. Die Angaben beziehen
sich dann jeweils auf die Woche vor dem Interview. Die Vorteile
dieses unterjährigen Erhebungskonzeptes liegen in der höheren
Aktualität und Qualität der Ergebnisse, die als Quartals- und als
Jahresdurchschnittsergebnis vorliegen.
Datenschutz und Geheimhaltung sind umfassend gewährleistet.
Die Interviewerinnen und Interviewer, die die Mikrozensusbefra-
gung durchführen, sind zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet.
Sie kündigen sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei
den Haushalten an und übergeben mit der Ankündigung auch
Informationsmaterial über die Erhebung. Sie weisen sich mit einem
Interviewerausweis des Statistischen Landesamtes aus. Die Be-
fragung wird mit einem Laptop durchgeführt. Die Auskünfte von
älteren Personen oder Rentnern sind genauso wichtig wie die
Angaben von Angestellten, Selbstständigen, Studenten oder Er-
werbslosen. Der Gesetzgeber hat die meisten Fragen mit einer
Auskunftspflicht belegt. Das Statistische Landesamt bittet jedoch,
auch die freiwilligen Fragen zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft, Verwal-
tung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für interessierte Bür-
gerinnen und Bürgereine aktuelle Informationsquelle über die wirt-
schaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien und
der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die Aus-
bildung. Meldungen wie z.B. "Ein Fünftel der unter 35-Jährigen ist
befristet beschäftigt", "In Baden-Württemberg leben 2,8 Millionen
Migranten", "Vier von fünf Kindern wachsen in Baden-Württem-
berg bei Ehepaaren auf", "Auch bei gleicher Qualifikation: Frauen
verdienen weniger" oder "MINT-Berufe nach wie vor klassische
Männer-Domäne" basieren auf Ergebnissen des Mikrozensus.
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg werden vom
Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht. Ausgewählte Er-
gebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de zur Verfügung.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung:
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg, 70158Stuttgart, Tel.
(0711) 641 - 2971 oder - 2513, Mail: mikrozensus@stala.bwl.de

Fit für’s Ehrenamt-
Jugendleiterlehrgang in Böblingen
Der Kreisjugendring Böblingen e.V. und die Sportkreisjugend Böb-
lingen bieten nach dem Erfolg im letzten Jahr erneut gemeinsam
einen Jugendleiterlehrgang an. Die Nähe der Geschäftsstellen und
das kreisweite Wirken, veranlasste die Geschäftsleitungen zur er-
neuten Zusammenarbeit. An zwei Kompaktwochenenden können
junge und jung gebliebene Ehrenamtliche aus dem gesamten
Kreisgebiet wichtiges Wissen rund um das Selbstverständnis von



Sitzgymnastik für Bewegungseingeschränkte in Weissach
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 01.02.2012 und am
08.02.2012 von 13.45 bis 14.45 Uhr im Aufenthaltsraum der Al-
tenwohnanlage Porschestr. 10 in Weissach.
Leiterin der Gymnastikgruppe: Frau Barbara Stuible Tel. 07044
31539

Volkstanz in Weissach
Wir treffen uns am Montag, dem 06.02.2012 von 14.00 bis 16.30
Uhr in der Strickfabrik in Weissach.
Leiterin der Tanzgruppe: Frau Barbara Stuible Tel. 07044 31539

Gymnastik 50 PLUS in Flacht!
Mancher Mann, manche Frau, nach der Lebensmitte sagt:
Warum soll ich im neuen Jahr in meinem Zustand etwas Neues
afanga?
Wenn Sie so sagen, Sind Sie gesucht: Leute ab der Lebensmitte,
auch mit Einschränkungen, die sich nicht trauen; aber etwas für
sich tun wollen, sollten, müssten...
...bieten sich diese Möglichkeiten:
Melden Sie sich bei Fragen zum Probetraining, Unklarheiten,
Schwellenangst usw. bei Rotes Kreuz Flacht oder Rainer Dup-
pel, Tel. 07152 51668, rainerduppel@gmx.de

Sitzgymnastik zur Förderung der Alltagsbewegung in Flacht
Wir treffen uns am Dienstag, den 7.2.12, von 10.00 bis 11.00
Uhr im Otto-Mörike-Stift/Freundeskreis zu unserer wöchentlichen
Gymnastik. - Es sind noch Plätze frei - keine Scheu -
Gymnastikgruppenleiter Rainer Duppel Tel. 07152 51668

Gymnastik für Junioren und Senioren in der Festhalle - Flacht
Wir treffen uns am Donnerstag, 2.2.12, von 9.00 bis 10.00 Uhr
zu unserer wöchentlichen Gymnastikstunde.
- Es sind noch Plätze frei - keine Scheu-
Gymnastikgruppenleiter Rainer Duppel Tel. 07152 51668

Volkstanz in der Festhalle - Flacht
Wir treffen uns amDienstag, den7.2.12., von 18.00 bis 20.00 Uhr.
Tanzleiterin: Else Essig, Tel. 07044 32148
- Spielerisch und leicht zu Musik ausaller Welt erlernen Sie Forma-
tionen und Schrittfolgen und Erleben einen Hauch von Internatio-
nalität. Nebst der Freude am Bewegen ist Volkstanzen ein hervor-
ragendes Gedächtnistraining! - Es sind noch Plätze frei-
Herzlich willkommen!
Wir freuen uns sehr einige neue Gesichter begrüßen zu dürfen! -
Jedes Alter ist willkommen!

Deutsches Rotes Kreuz
- Mittagstisch
Dienstag:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der Be-
gegnungsstätte des Otto-Mörike-Stiftes, Sandweg 10. Wir sind
ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt es zwischen 11.30 und
13.00 Uhr

Vorbestellen können Sie unter der Telefonnummer 912291 oder
persönlich vor Ort von 10.00 bis 12.30 Uhr. Für gehbehinderte
Gäste gibt es ab 11.00 Uhr einen Fahrdienst. Diesen fordern Sie
bitte mit der Essensbestellung an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Mittwoch:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der Be-
gegnungsstätte des Rosa-Körner-Stiftes, Raiffeisenstr. Wir sind
ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt es zwischen 11.30-
13.00 Uhr.

Vorbestellen können Sie unter der Telefonnummer 9073300
oder persönlich vor Ort von 10.00 bis 12.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Teams vom Mittagstisch
Da einige Mitarbeiter aus privaten / beruflichen Gründen zum April
2012 ausscheiden, suchen wir ehrenamtliche Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen für den Mittagstisch Weissach.

Ohne neue Helfer ist eine Fortsetzung dieses Angebotes ab April
sonst nicht mehr möglich.
Bitte rufen Sie uns an oder kommen Sie mittwochs zu den oben
genannten Zeiten bei uns vorbei. Tel.: 07044/971720 (Dr. Weber)
Ihr DRK-Ortsverein Weissach

Samariterstiftung

Rosa-Körner-Stift
Hausleitung Angelika Wenning
Raiffeisenstraße 9
Tel.: 9073-0
Fax: 9073-111
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de
Sprechzeiten der Rezeption:
Montag, 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Otto-Mörike-Stift
Hausleitung Angelika Wenning
Sandweg 10
Tel.: 912-0, Fax: 912-111
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstiftung.de
Termine nach Vereinbarung.

Ein Spiel namens "Vertellekes"
"Vertellekes" ist eines der Spiele, die sowohl im Otto-Mörike-Stift,
als auch im Rosa-Körner-Stift in der Beschäftigungstherapie mit
den Betreuungsassistentinnen und auch in der Spielstunde von
Uschi zum Einsatz kommen. Es ist nicht nur ein einfaches Würfel-
spiel, mit diesem Spiel wird das Gedächtnis gefordert. Der Aus-
druck "Vertellekes" kommt aus dem Plattdeutschen und bedeutet
"Erzählungen". Beieinandersitzen, sich etwas erzählen - das ist
auch der Grundgedanke dieses vielseitigen Spiels. Das speziell
für ältere Menschen entwickelte Frage-und Antwort-Spiel gibt Im-
pulse zum Erinnern, Nachdenken, aber auch zum Schmunzeln
und Singen. Alltägliches und Besonderes, Heiteres und Kniffliges
finden Platz in der Spielrunde von Vertellekes. Dieses Spiel eignet
sich auch für Demenzkranke. Kleine Karten mit verschiedenen
Tiermotiven liegen auf dem Spielplan in einer etwas anderen Run-
de ohne Anfang und Ende.

Das Spiel Vertellekes mit den Tierkarten
An einer beliebigen Stelle beginnt das Spiel, und von da werden
die jeweils von den Teilnehmern gewürfelten Zahlen weiter ge-
setzt. Die Spielleiterin hat die gleichen Tiermotive auf den großen
Karten, jedes Tier steht für eine bestimmte Art von Fragen. Ist
es ein Vogel, wird immer nach einem Volkslied gefragt, dessen
Anfangszeile aber falsch ist, zum Beispiel: "Mein Vater war ein
Jägersmann". Die Bewohner müssen nun den Text der Zeile rich-
tig nennen "Mein Vater war ein Wandersmann". Meist wird das
Lied dann auch gesungen. Andere Tiere haben Fragen nach der
Vervollständigung eines Reimesoder es wird gefragt, wie die Mut-
ter früher gewaschen hat ohne Waschmaschine, wie man Lebens-
mittel haltbar gemacht hat ohne Kühlschrank usw.
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Es wird überlegt und erzählt

Auch gibt es Fragen nach Ausflügen in der Kindheit und Jugend,
den ersten Reisen oder wie es in der Schule war und noch viele
Fragen mehr, meistens nach Begebenheiten von früher. An die
Zeit der Kindheit, Jugend und des frühen Erwachsenenalters gibt
es bei den Bewohnern die meisten Erinnerungen und es ist span-
nend, was sie aus dieser Zeit noch alles erzählen können. Da
können auch die Spielleiter noch etwas lernen, die diese ganz
frühen Jahre nicht erlebt haben.
Da es bei Vertellekes kein festgelegtes Ende gibt, wird eine vorher
verabredete Zeit gespielt, wobei die Obergrenze bei ca. einer
Stunde liegt. Das macht Spaß und überanstrengt die Teilneh-
mer nicht.
Dieses "Vertellekes" kommt im Wechsel mit dem "Waldspazier-
gang", einem weiteren Gedächtnisspiel zum Einsatz, die beide bei
den Bewohnern der Häuser von Otto und Rosa sehr beliebt sind.
Der Waldspaziergang wird demnächst an dieser Stelle vorgestellt.
Uschi Kadrnoschka

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Weissach

Pfr. Matthias Gerlach
Th.-Heuss-Straße 9 Tel 31310 Fax 974784
e-mail: Pfarramt.Weissach@elk-wue.de
Sekretariat Andrea Hörnle
Di 15-18 Uhr, Fr 9-12 Uhr

Septuagesimae (70 Tage vor Ostern)
Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und ver-
trauen nicht auf unsre Gerechtigkeit,
sondern auf deine große Barmherzigkeit.
(Daniel 9,18)

Impuls der Woche
Anfechtungen sind Umarmungen Gottes.
(Martin Luther, EG S. 591)

Sonntag, 5. Februar 2012
9.30 Uhr Gottesdienst
Text: Jeremia 9, 22-23
Musik: Jörg Morlok und Jungbläser des
Kirchenbezirks Leonberg
Opfer für Missionsliste
Kleinkinderbetreuung während des Gottesdienstes in der Spiel-
stube

Ständerling (Kirchenkaffee) nach dem Gottesdienst
9.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis Württemberg im
Gemeindehaus
20.00 Uhr FlaMöWe Lobpreisabend in der Ev. Kirche, Flacht

Wochenveranstaltungen

Mittwoch, 1. Februar 2012
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 im Gemeindehaus

16.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2 im Gemeinde-
haus
19.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der Ev-Meth.
Friedenskirche

Donnerstag, 2. Februar 2012
9.30 Uhr DFMGB - Deutscher Frauen-Missions-Gebetsbund
im Gemeindehaus
20.00 Uhr DFMGB - Deutscher Frauen-Missions-Gebets-
bund im Gemeindehaus

Samstag, 4. Februar 2012

10.45 Uhr Abfahrt der Konfirmanden am Marktplatz
zur Vesperkirche nach Stuttgart

Montag, 6. Februar 2012
14.00 Uhr Begegnungskreis für jedermann imGemeindehaus
"Die 4 Jahreszeiten" mit Erna Hörnle

Mittwoch, 8. Februar 2012
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 im Gemeinde-
haus
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2 im Gemeinde-
haus
20.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus

Herzliche Einladung zum Frauentreffen
mit Irmgard Schülein, Bad Liebenzell
Sie spricht zum Thema
" Ehrlich, echt und endlich ich"
im Api-Zentrum in Rutesheim (bei der alten Festhalle)
am Samstag, 4. Februar 2012 um 14.30 Uhr
Veranstalter:
Die Apis, Ev. Gemeinschaftsverband Württemberg, Bezirk Leon-
berg

Spielstube Weissach
AB SOFORT für KINDER ab 11/2 JAHREN!!! Wenn du 11/2

Jahre alt bist und gerne was ohne Mama und Papa unter-
nehmen möchtest, dann komm doch zu uns in die SPIEL-
STUBE zum singen,spielen,tanzen....wir freuen uns auf
DICH! An allen 3 Tagen haben wir wieder Plätze frei!Geöff-
net haben wir dienstags, mittwochs und donnerstags von
9 - 11.30 Uhr am Kirchplatz 1 (neben dem Kindergarten
Wehrkirchbereich) Kontakt: RENATE GEISER Tel.07044/
900392 IVONNE WETZEL Tel.07044/905542

Auch die Krabbelgruppen (Mutter-Kind-Gruppen) freuen
sich über Nachwuchs (gerne auch schon Babies):
montags von 10.00 - 11.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Sibylle Grau, Tel. 07044-930579

freitags von 9.30 - 11.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Stefanie Schäfer, Tel. 07044-939211
Einfach anrufen oder während der Öffnungszeiten reinschauen!
Omas, Opas mit Enkeln sind bei uns auch willkommen!

CVJM Weissach
1. Vorsitzender: Ralf Haug, Tel. 33680, Christian-Wagner-Weg 9
E-Mail: ralf.haug@freenet.de
Vermietung Haus/Vereinsgarten:
Jochen Burger: Telefon: 97 47 33
E-Mail: Vereinsgarten@cvjm-weissach.de
Alle Termine und mehr Infos gibt’s im Internet unter:
http://www.cvjm-weissach.de

Mittwoch, 1.2.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport ab Klasse 2, neue Sporthal-

le Christine Zipperlen, Tel. 903242
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs, neue Sporthalle
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19.00 Uhr Mädchentreff, Heidemarie Maisenbacher, Tel.
912535

19.00 Uhr Mädchentreff CON DIOS, Gemeindehaus
19.00 Uhr Crosspoint, Vereinsgarten
19:30 Uhr Jungenschaft, Vereinsgarten

Donnerstag, 2.2.
17.00 Uhr Mädchenjungschar, 1.-3. Klasse, Vereinsgarten, Git-

ta Ehrenfeuchter, Tel. 33729
18.15 Uhr Jungbläser "Jörg", Vereinsgarten
18.30 Uhr Jungbläser "Andreas", Gemeindehaus
19.45 Uhr Treffpunkt 17+, Gemeindehaus, Moni Haug, Tel.

33680
20.00 Uhr Hauskreis Bader, Tel. 939090
20.00 Uhr Hauskreis Mann, Tel. 930371

Freitag, 3.2.
17.30 Uhr Bubenjungschar, 1.-4. Klasse, Vereinsgarten
20.00 Uhr Hauskreis Stärkel (14-täglich)
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Montag, 6.2.
18.00 Uhr Bubenjungschar, 5.-8.. Klasse, Vereinsgarten

Dienstag, 7.2.
17.30 Uhr Mädchenjungschar, 4.+5. Klasse, Vereinsgarten
18.00 Uhr Mädchenjungschar 6.-8. Klasse, Vereinsgarten
18.00 Uhr Bubenjungscharsport, neue Sporthalle
18.45 Uhr Eichenkreuzsport, neue Sporthalle
20.00 Uhr Volleyball, neue Sporthalle

Mittwoch, 8.2.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport ab Klasse 2, neue Sporthal-

le Christine Zipperlen, Tel. 903242
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs, neue Sporthalle
19.00 Uhr Mädchentreff CON DIOS, Gemeindehaus
19:30 Uhr Jungenschaft, Vereinsgarten

---------------------------------------------------------------------------

"Berufung "
mit Maikel Schneider

Mittwoch, 1. Februar 2012, 19.00 Uhr

Vereinsgarten CVJM Weissach

---------------------------------------------------------------------------
Indoor am Samstag, 4. Februar im
evang. Gemeindehaus
Teens ab 14 Jahren sind willkommen
von 19:00 bis 23:00 Uhr.
Kommt rein, seht Euch um, spielt eine
Runde Pool, Darts, Tischfußball oder ein Gesellschaftsspiel.
Oder lasst uns einfach relaxen bei Musik und einer Coke, unterhal-
ten wir uns bei Knabbereien oder hängen einfach nur ein biss-
chen rum.
Das Indoor-Team freut sich auf Euch.

---------------------------------------------------------------------------
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung 2012 des CVJM Weissach
e.V. findet am

Samstag, den 11. Februar 2012 um 19:30 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus in Weissach, Raiffeisenstraße
statt.
Hierzu lädt der CVJM alle seine Mitglieder, Mitarbeiter und Freun-
de sehr herzlich ein. Bereits um 18:45 Uhr gibt es ein gemeinsa-
mes Vesper, zu dem Ihr ebenfalls herzlich eingeladen seid.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Ausschusses

4. Kassenberichte
5. Bericht des Rechnungsprüfers
6. Entlastungen
7. Bericht Vereinsgarten
8. Anträge
9. Wahl des Rechnungsprüfers
10. Berichte aus unseren Gruppen
11. Verschiedenes
Anträge, über die in der Mitgliederversammlung beraten werden
soll, müssen bis spätestens 4. Februar 2012 schriftlich beim 1.
Vorstand Ralf Haug, Christian-Wagner-Weg 9, eingegangen sein.
Bei der Mitgliederversammlung liegt eine Liste für den Vereinsgar-
tendienst in diesem Jahr auf. Bitte überlegt Euch schon im Vorfeld
die für Euch möglichen Termine.
Über einen zahlreichen Besuch der Mitgliederversammlung wür-
den wir uns sehr freuen.
Mit herzlichen Grüßen
Ralf Haug
1. Vorsitzender

---------------------------------------------------------------------------

Terminvorschau
27.2. CVJM-Abend
3./4.3. CVJM-Landestreffen
17.3. Arbeitseinsatz Vereinsgarten

Monatlicher Lobpreis-
abend in den evangeli-
schen Kirchen Flacht,
Mönsheim und Weissach
Die evang. Kirchengemeinden und die CVJM’s

Flacht - Mönsheim - Weissach
laden herzlich ein zum

Lobpreis-Gottesdienst

am Sonntag, 5. Februar um 20 Uhr
in der Evang. Kirche in Flacht.

Thema: "Von Gott berührt - durch Gott bewegt!"
Glaube am Montag

Wir werden miteinander singen, beten und auf einen Im-
puls hören.
Danach ist bei Getränk und Gebäck Gelegenheit zum Ge-
spräch.
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen.
Das Vorbereitungsteam
Kontaktpersonen:
Günter Bausch (Flacht) 07044 904444
Siegfried Mädicke (Mönsheim) 07044 8744
Everdina Schäfer (Weissach) 07044 31535

Evangelische Kirchengemeinde
Flacht

Pfarrer Harald Rockel

Pfarrbüro: Christina Franz
Lerchenbergstraße 29
Mo. 8.30 - 12.00 Uhr, Fr. 8.30 -12.00 Uhr
Tel. 07044/3021 - Fax 07044/3041
E-Mail: ev.gemeinde.flacht@t-online.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de

Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11
Belegung: Telefon 31609

Wochenspruch der kommenden Woche:
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf unsre
Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit. (Daniel
9,18)

Mittwoch, 1. Februar
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Mädchen
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Jungen
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Donnerstag, 2. Februar
19.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus

Samstag, 4. Februar
14.30 Uhr Frauentreffen der altpiet. Gemeinschaft - Bezirk
Leonberg - im Api-Zentrum in Rutesheim
18.00 Uhr CVJM-Festabend in der Festhalle zum 100. Jubilä-
um des CVJM Flacht

Sonntag, 5. Februar - SEPTUAGESIMAE (70 Tage vor
Ostern)
Ab 9.50 Kleinkinderbetreuung in der alten Schule
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Sebastian Soiné, Leonberg)
Karlheinz Essig und sein Team werden den Gottesdienst mitge-
stalten.
9.45 Uhr Kindergottesdienst "Schatzkiste" im Gemeindehaus
10.00 Uhr "fish & chips" im Gemeindehaus
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde der altpietistischen Gemein-
schaft
20.00 Uhr Flamöwe-Lobpreisabend in der Kirche in Flacht

Montag, 6. Februar
19.00 Uhr Vortrag "Die heilsame Kraft des Singens", Otto-
Mörike-Stift

Dienstag, 7. Februar
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus

Mittwoch, 8. Februar
17.15 Uhr Konfi-Club mit dem Konfi-Team im Gemeindehaus
....................................................................................................

Urlaub von Pfarrer Rockel vom 5. - 11. Februar
Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Gerlach aus Weissach, Tel.
07044/31310 - Fax 974784 - E-Mail: pfarramt.weissach@elk-
wue.de

Frauenkreis Flacht
Herzliche Einladung zum Frauenkreis am Donnerstag, 2.
Februar, um 19 Uhr im Gemeindehaus. Thema: "Verse
und Sprüche, die unser Leben begleiten".
Alle Frauen sind herzlich willkommen.

....................................................................................................

Herzliche Einladung zum FRAUENTREFFEN
der altpietistischen Gemeinschaft Bezirk Leonberg

am Samstag, 4. Februar 2012, 14.30 Uhr
im Api-Zentrum Rutesheim

Irmgard Schülein aus Bad Liebenzell spricht zum Thema:
"Ehrlich, echt und endlich ich"

....................................................................................................

Vortragsreihe: Heilsames Singen

Montag, 6. Februar 2012, 19.00 Uhr,
Otto-Mörike-Stift, Sandweg 10, Flacht
"Die heilsame Kraft des Singens"

mit Martina Mackamul, zertifizierte Singleiterin.
Singen kann viele Krankheitsverläufe, z.B. bei Depressionen, De-
menz, Parkinson und anderen Erkrankungen des zentralen Ner-
vensystems, außerordentlich günstig beeinflussen und wirkt sich
auf Körper, Geist und Seele spürbar aus.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation zwischen der Evang. Kir-
chengemeinde Flacht und der Evang. Erwachsenenbildung im Kir-
chenbezirk Leonberg.
....................................................................................................

Einladung zum Frauenfrühstück
Dienstag, 7. Febr. 2012

9 Uhr, Gemeindehaus in Flacht
"Lebenswert oder Ladenhüter - Christsein"

mit Frau I. Grabowski aus Holzgerlingen.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre kleinen Kinder werden betreut.

....................................................................................................

"Ich muss nicht bleiben wie ich bin"
Der Chor "Colors of Heaven" unter der Leitung von Ute Hofer
hat uns im diesjährigen Musikgottesdienst in der Festhalle das
Angebot unseres Gottes auf persönliche Veränderung und Neu-
anfang auf ebenso einladende wie musikalische Weise näher ge-
bracht.

"Colors of Heaven" - Der Chor auf der Bühne der Festhalle.

Im Gottesdienst wurde deutlich, dass wir in der Begegnung mit
Gott Veränderung erfahren. Veränderung, die manchmal auch
schmerzlich alte Gewohnheiten in Frage stellt, die uns aber letzt-
lich in den Frieden mit Gott und uns führt. Trübes wird klar, Dunk-
les wird hell - der Gottessohn Jesus Christus hat uns die Tür ins
Himmelreich und in die Gegenwart Gottes geöffnet. Er befreit uns
von Altlasten und schenkt uns Frieden mit Gott durch Verände-
rung unsrer Herzen und Lebensgewohnheiten.

Die Besucher während des Gottesdienstes hörten aufmerksam
auf den Chor.

Nach dem Gottesdienst gab es noch die Möglichkeit, bei einem
ausgedehnten Brunch miteinander ins Gespräch zu kommen. Bei
warmem Leberkäs mit verschiedenen Salaten und einem süßen
Abschluss mit Pudding und Quarkspeisen blieben viele noch län-
ger sitzen.

Süßer Abschluss des Brunchs.

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, die durch einen Salat
oder einen leckeren Nachtisch zum Gelingen des Brunchs beige-
tragen haben.Ebenso bei allen Besuchern, die sich auf diesen
musikalischen Gottesdienst eingelassen haben.
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Projektehaus-Flacht
Das Außenprojekt

Walking /Nordic-Walking
Wann : immer donnerstags, 8.30 Uhr, nicht in den Ferien !
Kosten : keine
Teilnehmer : unbegrenzt
Projektleitung : Claudia Looser, Walking und Nordic-Walking
Fachbetreuerin
Fon 07044-33489, c.looser@gmx.de
Anmeldung : nicht erforderlich, einfach kommen und mitmachen.
....................................................................................................

Café Proha
Unser bewährtes Café mit dem besonderen Flair!
Einfach kommen und in gemütlicher Atmosphäre Kaffee trinken,
schwätzen, köstlichen Kuchen oder andere Leckereien pro-
bieren.....
Wann : vom 12.1.2012 bis 10.5.2012
immer donnerstags von 15 bis 18 Uhr
( nicht in den Osterferien! )
Projektleitung : Sabine Stuhlfauth, Fon 07044/32545
....................................................................................................

Patchworkkurs - Log Cabin
Aus neuen oder gebrauchten Stoffen etwas Kreatives nähen.
Beim ersten Treffen am Freitagabend haben wir Zeit für die Pla-
nung des Gegenstandes, sowie der Arbeitsschritte, Material- und
Stofffindung und Auswahl. Unsere erfahrene Projektleiterin steht
mit Rat und Tat zur Seite. Am Samstagtermin werden wir dann
den Stoff zuschneiden und unseren Gegenstand nähen.
Wann: Freitag 3.2.2012 von 19.00 - 22.00 Uhr
Samstag 11.2.2012 von 9.00 - 16.00 Uhr
Kosten: nach Material
Voraussetzung: Spaß am Nähen
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Herzliche Einladung zur Lichtmesskonferenz
am Sonntag, 5. Februar 2012, 10.00 Uhr bis ca. 12.00 Uhr im
Evangelischen Gemeindehaus Merklingen (Remigiushaus), Kirch-
grabenstraße 7, Weil der Stadt-Merklingen
Die Basler Mission - Deutscher Zweig (BMDZ) feiert im Dekanat
Ditzingen und Leonberg das traditionelle Sammlerinnen- und
Sammlertreffen erstmals während des Gottesdienstes mit der Ge-
meinde. Pfarrer Dieter Bullard-Werner, Geschäftsführer der
BMDZ, der Beziehungen zu Partnerkirchen der Basler Mission
nach Hongkong und Süd-China pflegt, wird diesmal einen Gast
aus China, Thomas Tsang, den ehemaligen Präsidenten der
Tsung Tsin Mission (TTM) mitbringen. Zu folgendem Thema haben
Sie im Anschluss an den Gottesdienst die Möglichkeit, sich auszu-
tauschen:

"Die Basler Mission in Süd-China und Hongkong -

Christliches Zeugnis gestern und heute"

Nach dem Gottesdienst sind Sie von der Merklinger Gemeinde
herzlich zu einem Kirchkaffee eingeladen.
....................................................................................................

ABSCHIED IN WÜRDE
Dienstag, 7. Februar, 19.00 Uhr
Leonberg, Haus der Begegnung, Eltinger Str. 23
Pfarrer Joachim L. Beck, Geschäftsführender Direktor der Evang.
Akademie Bad Boll, berichtet von seinen Erfahrungen mit Men-
schen, die am Lebensende stehen und dennoch erfüllteTage erle-
ben. Weil sie das Sterben und den anstehenden Abschied nicht
verdrängen und nicht beschönigen. Sie erleben Trauer und Wut,
Gelassenheit und Hoffnung, Zorn und...
Veranstaltung der Evang. Erwachsenenbildung Leonberg in Ko-
operation mit der Diakonie Leonberg:

CVJM Flacht
1. Vorsitzender: Frieder Essig, Tel. 916969
2. Vorsitzender: Rolf Epple, Tel. 31609
www.cvjmflacht.de

Donnerstag, 02.02.12
17.30 Uhr Bubenjungschar Gr. I "Eichhörnchen" (1. u. 2. Klasse)
18.00 Uhr Bubenjungschar Gr. II "Adler" (3. u. 4. Klasse)
ab 19.30 Uhr j.com
20.00 Uhr Hauskreise

Freitag, 03.02.12
18.30 Uhr Jungbläser "Anfänger"
20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 04.02.12
18.00 Uhr Vereinsabend in der Festhalle

Montag, 06.02.12
17.45 Uhr Mädchenjungschar Gr. II (3. u. 4. Klasse)
17.30 Uhr Jungscharsport für Jungs 1.-4. Klasse
18.00 Uhr Bubenjungschar "Puma" (5. bis 7. Klasse)
18.00 Uhr Indiaca für Mädchen ab 12 Jahren
19.45 Uhr Jungenschaft
20.00 Uhr Faustball ( Sporthalle Weissach )
20.30 Uhr Damensport in Perouse

Dienstag, 07.02.12
17.15 Uhr Mädchenjungschar Gr. I (1. u. 2. Klasse)
18.00 Uhr Mädchenjungschar Gr. III (5. - 7. Klasse)

Eichenkreuzsport Handball
17.30 Uhr D - Jugend (Jahrgang 1999 - 2001)
17.30 Uhr C - Jugend (Jahrgang 1997 - 1998)
18.45 Uhr B - Jugend (Jahrgang 1995 - 1996)
18.45 Uhr A - Jugend (Jahrgang 1992 - 1993)
20.00 Uhr Aktive Mannschaft

Mittwoch, 08.02.12
19.00 Uhr Mädchentreff



Mitzubringen: Schere, Nähzeug, wenn vorhanden Nähmaschine
und gebrauchten Stoff
Projektleitung: Claudia Sassmann
Anmeldung: Mit dem Formular im Projektehaus-Briefkasten direkt
oder bei Margit Stähle, Fon: 0172/3050693
....................................................................................................

"Resilienz - innere Stärke erleben"
Resilienz, so nennen Forscher unsere innere Stärke. Diese befä-
higt uns, schwierige Lebensphasen ohne langfristige Beeinträchti-
gung zu meistern und dadurch zu wachsen.
Darüber hinaus ist Resilienz eine Reserve-Fähigkeit. Sie hilft, uns
auf künftige Schwierigkeiten vorzubereiten, und aktiviert unser Po-
tential für Veränderung und persönliche Entwicklung.
Erfahren Sie in diesem Vortrag, welche verschiedenen Elemente
unsere innere Stärke begünstigen und wie wir sie entwickeln
können.
Wann: 08.02.2012, 19.30 Uhr
Kosten: 5
Teilnehmer: mind. 6 Personen
Projektleitung: Claudia Gehring, Trainerin und Coach,
www.claudia-gehring.de
Anmeldung: Claudia Gehring, Fon: 07159 17756 oder
Claudia Looser, Fon 07044/33489 oder c.looser@gmx.de
oder mit dem Formular im Projektehaus-Briefkasten
....................................................................................................

Facebook & Co.
Unser Leben in der virtuellen Welt
Was sind soziale Netzwerke? Welche Chancen und Risiken erge-
ben sich aus "Social Media"? Wie werden sich diese Medien wei-
terentwickeln und wie werden sie die Gesellschaft von morgen
prägen? Dieser Vortrag bietet die Gelegenheit, sich zu informieren
und über diese Technoligien zu diskutieren.
Wann: Dienstag , 14.02.2012 ab 19.30 Uhr
Kosten: keine
Referent: Florian Maier
Anmeldung: Mit dem Formular im Projektehaus-Briefkasten
oder bei Markus Spingler, Fon 07044-233266,
markus.spingler@admenton.com
....................................................................................................

Evangelisch-methodistische
Kirchengemeinde Weissach
Friedenskirche

---------------------------------------------------------------------------

WORT ZUR WOCHE
Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf unse-
re Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.

(Dan 9,18)
---------------------------------------------------------------------------

VERANSTALTUNGEN
Mittwoch, 1. Februar
17.00 Uhr AMC // Action & More in the Church für Jugendliche
bis 14 Jahren
19.30 Uhr Ökum. Friedensgebet in der Friedenskirche
20.00 Uhr Bibelabend: Johannes 1,35-51 - Wege zu Jesus

Freitag, 3. Februar
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Kehler

Sonntag, 5. Februar - Septuagesimae
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pastor Walter Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids und Teenytreff
anschl. Kirchenkaffee

Dienstag, 7. Februar
19.00 Uhr Teenystüble in Mönsheim

Mittwoch, 8. Februar
17.00 Uhr AMC // Action & More in the Church für Jugendliche
bis 14 Jahren
20.00 Uhr Bibelabend: Johannes 3,1-21 - Geburt in die Freiheit

Donnerstag, 9. Februar
09.30 Uhr Frauenfrühstück: "Schwäche und Stärke"
19.30 Uhr Bezirkskonferenz
---------------------------------------------------------------------------

Katholische Kirchengemeinde
St. Clemens Weissach

Gottesdienstordnung vom 01.02.2012 - 08.02.2012

Mittwoch, den 1. Februar
19.30 Ökum. Friedensgebet in der evang. meth. Kirche, Weis-
sach

Donnerstag, den 2. Februar-Darstellung des Herrn ( Licht-
mess)
9.00 Morgenmesse in Weissach
- mit Blasiussegen -

Samstag, den 4. Februar
18.00 Vorabendmesse in der Waldenser Kirche, Perouse

Sonntag, den 5. Februar- 5. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Eucharistiefeier in Weissach
- mit Blasiussegen und Kerzenweihe in beiden Gemeinden-
- Messe für Marie und Johann Lausecker sowie verstorbe-
ne Angehörige -
10.30 Eucharistiefeier in Rutesheim

- Gemeinde auf dem Weg zur Erstkommunion -
Minis: Leonard Pranjic, Tomislav Pranjic, Davide Saggio, Anni-
ka Schwind
L1: Ijob 7,1-4.6-7 L2 1 Kor 9,16-19.22-23 Ev: Mkt 1,29-39

Dienstag 7. Februar
8.30 Morgenmesse in Rutesheim

Termine:
Donnerstag, den 2. Februar, 20.00 Uhr 2. Elternabend zur Erst-
kommunion, Gemeindehaus
Freitag, den 3. Februar, 19.00 Uhr Helferessen, Beginn in der
Kirche
Donnerstag, den 9. Februar, 20.00 Uhr FirmGebet der Eltern, Ru-
tesheim
Sonntag, den 12. Februar,14.30 UhrKinderfasching, alte Festhalle

Bastelkreis
Wir treffen uns zur gewohnten Zeit immer am Mittwoch im Ju-
gendraum.

Firm-Gebet der Eltern
- Gebet der Eltern: Zu einem besonderen Gebet für die eigenen
Kinder und alle Firmlinge treffen wir uns am Donnerstag, den 9.
Februar um 20 Uhr im neuen Gemeindehaus in Rutesheim (Ach-
tung: Termin-Verlegung!)

Firm-Wochenende im Schwarzwald: Anmeldung verpasst?
Firmlinge, die die fristgerechte Anmeldung zum Firm-Wochenende
verpasst haben, aber noch gerne mitkommen möchten, können
sich kurzfristig bei Gemeindereferent Felix Lipp melden (E-Mail
an lippboni@arcor.de) um zu erfahren, ob eine Teilnahme noch
möglich ist.

Kinderfasching
Natürlich ist wie jedes Jahr der Kinderfasching am
Sonntag und zwar am 12. Februar ab 14.30 Uhr in
der alten Festhalle, Einlass 14.00 Uhr. Wir laden
alle Kinder mit ihren Eltern herzlich dazu ein. Die Kin-
der sind frei, Eltern bezahlen nur 1.- Euro. Die Ju-
gendlichen haben sich ein tolles Programm überlegt-
für Speis und Trank ist bestens gesorgt. Also nichts
wie hin!
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Lichterrosenkranz
Am 9. Februar ist wieder der Lichter-Rosenkranz und am 18. Feb-
ruar findet zum zweiten Mal in diesem Jahr der Schönstatt-Tag
statt. Diese Veranstaltung ist offen für alle Interessierten. Der
Name erinnert an das Werden des Gnadenortes Schönstatt an
einem 18.

Zwischen Vision und Wirklichkeit- Kirche, Konzil und Dialog
Wozu noch Kirche? Wie müsste sie aussehen, um ihrem Auftrag
gerecht zu werden?
Ist die allenthalben spürbare Glaubenskrise vielleicht eine letzte
Chance, sich auf das Wesentliche zu besinnen und Kirche in ihren
Ämtern, Strukturen, vor allem aber auch in ihrem Verhalten neu
zu verstehen. Das II. Vatikanische Konzil hat hier fundamentale
Wegmarken gesetzt und zukunftsfähige Ansätze entwickelt, die
vielfach noch auf Umsetzung warten.
Der Tübinger Systematiker und Leiter des Ökumenischen Instituts
Bernd Jochen Hilberath wird in seinem Vortrag Perspektiven vor-
stellenund einen Beitrag zumDialog zur Zukunft der Kirche leisten.
Der Vortrag mit Diskussion ist am Donnerstag, den 09.02. um
19.30 Uhr in Böblingen, Ökum. Gemeindezentrum, Offenburger
Str. 96, Diezenhalde. Eintritt 3.- Euro.

Aus der Seelsorgeeinheit:
Alle Gemeinden der SE:

Treffen der Erstkommunion- und Firm-Gruppenleiter unse-
rer Seelsorge-Einheit
Herzliche Einladung an alle, die sich in unserer Seelsorge-Einheit
einsetzen für die Weitergabe des Glaubens in der Erstkommunion-
und Firm-Vorbereitung zu einem geselligen Hütten-Abend am Ka-
chelofen der Lioba-Hütte am Montag, 6. Februar 2012 um 20
Uhr. Wir möchten zu einem gemütlichen Begegnungs-Abend ein-
laden mit kleinem Snack, zu Impulsen, zum gegenseitigen Ken-
nenlernen und zum Gespräch. Wer bereit ist, sich für Kinder und
Jugendlichen einzusetzen und zu geben, der braucht auch Gele-
genheit zum Auftanken. Vielleicht gelingt uns das bei unserem
Zusammensein mit Gleichgesinnten! Zu diesem Abend sind alle
eingeladen, die derzeit eine Kommuniongruppe oder eine Firm-
gruppe in einer der Pfarreien Weissach, Rutesheim und Renningen
leiten, und ebenso jede/jeder, der dies in der Vergangenheit ge-
macht hat oder in der Zukunft vor hat! Cäcilia Riedißer und Felix
Lipp freuen sich auf Ihr Kommen! Sie helfen zur Vorbereitung des
Abends indem Sie über die E-mail-Adresse lippboni@arcor.de
kurz Bescheid sagen!

Pfarramt
Taufen nach Absprache mit dem Pfarramt, in der Regel ist es der
1. Sonntag im Monat.
Wer für sich oder einen Angehörigen einen Krankenbesuch bzw.
die Krankenkommunion wünscht, möge sich im Pfarramt melden.
Pfarrbürostunden in Weissach:
Dienstag von 16.00-18.00 Uhr und Donnerstag von 10.00 Uhr-
12.30 Uhr
Pater Wehrle ist jeden Donnerstag im Pfarramt, Termine nach Ver-
einbarung
In wichtigen seelsorgerischen Anliegen ist Pater Wehrle tagsüber
unter der Telefonnummer:
0711/6993333 und ab 22.00 Uhr unter folgender Nummer: 0711/
6979422 zu erreichen.
Telefon des Pfarrbüros: 07044/31331, E-mail: st.clemens-weis-
sach@t-online.de,
http://www.katholischWeissach.de oder katholischWeissach.de
Pfarramtssekretärin: Frau Barbara Benzing
Hausmeister/Vermietung: Herr Karl Klesse, Telefon: 07044/
958411
Pfarrbürostunden in Rutesheim:
Dienstag von 9.00 Uhr- 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 Uhr
- 18.00 Uhr
Pater Wehrle ist jeden Dienstag im Pfarramt in Rutesheim
Telefon des Pfarrbüros: 07152/51913. E-mail: katholische-kirche-
rutesheim@arcor.de

Adventgemeinde

"Wenn ihr bei dem bleibt, was ich euch gesagt habe, seid ihr
wirklich meine Jünger. Dann werdet ihr die Wahrheit erkennen
und die Wahrheit wird euch frei machen." (Johannes 8,31.32 NL)
"Was ist Wahrheit?" fragte der römische Statthalter Pilatus den
angeklagten Jesus. Sprach’s und ließ ihn stehen (Joh. 18,37.38).
Erkenntnis der Wahrheit ist nicht nur das richtige Verständnis des
Wortes Gottes, sondern auch die Erkenntnis und die Annahme
des Erlösers sowie die Entscheidung, ihm nachzufolgen. Wir leben
"in der Wahrheit", wenn das Wort der Wahrheit und der "Geist
der Wahrheit" (Joh. 16,13) uns erfüllen, Christus in uns wohnt und
unser Leben gestaltet. Carl Friedrich von Weizsäcker wandte sich
einmal mit folgenden Worten an einen Kreis von Naturwissen-
schaftlern und Theologen: "Eins möchte ich den Theologen unter
ihnen sagen, etwas, was Sie und die anderen wissen sollten: Sie
bewahren die einzige Wahrheit, die tiefer reicht als die Wahrheit
der Wissenschaft, auf der das Atomzeitalter beruht. Sie bewahren
ein Wissen vom Wesen des Menschen, das tiefer wurzelt als die
Rationalität der Neuzeit. Der Augenblick kommt wieder unweiger-
lich, in dem man - wenn das Planen scheitert - nach dieser Wahr-
heit fragt und fragen wird." (Joachim Hildebrandt)
Gottesdienst: Samstag, 4. Februar 2012
9.30 Uhr Bibelstudium
9.30. bis 10.30 Uhr Kindergottesdienst
10.40 Uhr Gottesdienst, Predigt: Bernd Müller

Neuapostolische Kirche Weissach
Tannenweg 30

Mittwoch, 1.2.12
20 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 5.2.12
9:30 Uhr Gottesdienst
9:30 Uhr Kindergottesdienst für 3- bis 6 jährige und 7- bis 14 jäh-
rige

Montag, 6.2.12
18:30 Uhr Religionsunterricht

Dienstag, 7.2.12
20 Uhr Singstunde für den Gemeindechor

Mittwoch, 8.2.12
20 Uhr Gottesdienst

Vereine

ARTIFEX
Kunstverein der neuen ART

Hozana Gomes da Costa beteiligt sich an der Ausstellung "Farbe
- Form - Linie" der Künstlergruppe "Aufbruch" mit ihren Keramik-
objekten in der Galerie im Kulturcenter Pfeiffer in Leonberg. Uschi
Choma zeigt dort ihre monochromen Bilder.
Diese Ausstellung wird am Freitag, 10. Februar 2012 um 20
Uhr eröffnet.
Ausstellungsdauer: 10. 2. bis 1. 6. 2012
Ausstellungsort: Galerie im Kulturcenter Pfeiffer, Neue Ramtelstr.
48, Leonberg
Öffnungszeiten: Mo - Fr von 9 bis 18 Uhr, Sa von 9 bis 13 Uhr
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Lorris Sevhonkian hat die Prä-
sentation in der ARTIFEX Gale-
rie in Weissach mit weiteren Ar-
beiten ergänzt. Seine Exponate
sind dort noch bis Ende Febru-
ar zu sehen. Kontakte zu dem
ausstellenden Künstler können
über Henriette Thomas
(07044-31022) hergestellt wer-
den oder über seine Home-
page www.lorris.ch
Die Eröffnung der Ausstellung
von Edda Praefcke "Bewegt -
Formen und Farben im Dialog"
in der StadtBÜCHEREI Heims-
heim am 22. Januar 2012 be-
gleiteten 2 junge Musiker, Muri-
el und Manuel Häusler aus
Heimsheim, mit Flöten- und Gi-
tarrenmusik. Sie beteiligen sich
an dem Wettbewerb "Jugend
musiziert".
Ausstellungsdauer: 24. Febru-
ar 2012
Öffnungszeiten: Mi, Fr, Sa 10
bis 13 Uhr, Di, Do 15 bis 18
Uhr, Mi 15 bis 19 Uhr

Die Ausstellungseröffnung "Farbimpressionen II" Aquarelle von
Henriette Thomas im "Alten Rathaus Höfingen" wurde ebenfalls
von 2 jungen Musikern, Sophie Schittenhelm und Jan Ungerer
aus Weissach, mit Flöten- und Gitarrenmusik begleitet. Auch sie
beteiligen sich an dem Wettbewerb "Jugend musiziert".
Die Ausstellung ist noch am Sonntag, 5. Februar 2012 von 11 bis
17 Uhr geöffnet.

H. Thomas Farbimpressionen II

Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland (BUND)
Ortsgruppe Weissach und Flacht

Umweltfreundlich durchs Internet
Obwohl elektronische Geräte zunehmend effizienter werden,
steigt der Stromverbrauch von Haushalten und Firmen immer wei-
ter an. Ursache ist eine wachsende Zahl von Geräten und Compu-
tern.
Zu den gefräßigsten Stromfressern gehören jedoch die großen
Rechner-Anlagen, die sogenannten "Server", die zum Betrieb des
Internets erforderlich sind. Dafür arbeiten allein in Deutschland drei
fossile Großkraftwerke. Um den Stromverbrauch und den CO2-
Ausstoß bei der Internetnutzung zu reduzieren oder etwas auszu-
gleichen, empfiehlt der BUND verschiedene Möglichkeiten:
Neben den herkömmlichen Suchmaschinen Google oder Yahoo
gibt es inzwischen auch Suchseiten, die mit Ökostrom betrieben
werden. Oft erzeugen die entsprechenden Stromlieferanten den
"grünen" Strom jedoch nicht selbst, sie handeln lediglich damit.
Die Internetseite www.Znout.org zum Beispiel verwendet zwar die
beliebte "Google"-Suche, investiert aber immerhin ein Viertel ihrer
Einnahmen in Ökostromangebote.
Eine echte Öko-Suchmaschine, die Strom bezieht, der zu 100
Prozent aus regenerativen Quellen wie Wind und Sonne stammt
und die ihre Gewinne in den Bau neuer Anlagen investiert, existiert
leider noch nicht.
Es gibt auch Suchmaschinen wie www.Ecosia.org, die herkömm-
liche Suchmaschinen wie "Bing" oder "Yahoo" nutzen und Teile
ihrer Werbeeinnahmen an Umweltorganisationen spenden. Diese
erwerben damit Regenwald-Flächen, um sie vor der Abholzung
zu schützen.
Zum Betreiben einer eigenen Homepage rät der BUND zu Inter-
net-Servern, die ausschließlich erneuerbare Energien nutzen. Un-
ter http://bit.ly/ah3UDn lässt sich danach recherchieren.
Viel Interessantes zu vielfältigen ökologischen Themen finden Sie
immer unter
www.bund.net www.bund-bawue.de www.bund-weissach.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Flacht

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des DRK Ortsverein
Flacht findet am Samstag, 04.Februar 2012 um 18:30 Uhr in der
Begegnungsstätte des Otto-Mörike-Stift (Sandweg 10) in Flacht
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht der Bereitschaftsleitung + Helfer vor Ort
4. Bericht der Sozialleitung
5. Bericht des Jugendrotkreuzes
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung
9. Wahlen
10.Ehrungen
11.Sonstiges

Über Ihr Kommen würden wir uns freuen.
Ihr DRK Ortsverein Flacht

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Weissach

Jugendrotkreuz
Dienstag 07.02.12 18.00 - 19.30 Uhr SSD
Mittwoch 08.02..12 18.00 - 19.30 Uhr Gruppe 1
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Förderverein e.V.
"Musik-erleben"

Eine kleine Nachlese zum Konzert für Querflöte solo mit
Sabine Bauer-Bersiha
am Samstag den 21. Januar 2012 in der evangelischen Kirche
in Flacht.
Es war neu, was in der evangelischen Kirche zu hören war,
nämlich ein Instrument, das eigentlich selten solistisch zu erleben
ist. Aber die etwa 45 Zuhörer haben ihr Kommen bestimmt nicht
bereut. Denn was ihnen von Frau Bauer-Berisha geboten wurde,
war begeisternd. Wer geglaubt hatte, dass eine Querflöte nur im
Orchester oder Ensemble auftreten könne, der wurde allein schon
von den Komponisten widerlegt, denn alle Stücke die Frau Bauer-
Berisha darbot, waren speziell für Flöte "solo" komponiert.
So erlebten die Besucher einen wunderschönen Abend, der zu-
dem durch die einfühlsam von Herrn Pfarrer Rockel vorgetragenen
Bibeltexte eine besinnliche, ja feierliche Note erhielt. Die Zuhörer
dankten mit anhaltendem Applaus der Künstlerin für das schö-
ne Konzert.
Wir danken auch für die eingegangenen Spenden, die zum größ-
ten Teil dem Förderverein "Musik erLeben" für seine Anliegen zu-
gute kommen.
Sie können uns natürlich auch unterstützen, indem Sie Mitglied
des Fördervereins werden. Kontaktaufnahme über e-Mail:
heinz.ungerer@gmx.de.
Heinz Ungerer
1. Vorsitzender

Freundeskreis Rosa-Körner
und Otto-Mörike-Stift e.V.

Rosa-Körner-Stift

Termine:
Do.,2.2.: Begegnungsstätte geöffnet,14.30-17Uhr,mit Angebot
von Kaffee und Kuchen.
16.45 Uhr Ökumen.Gottesdienst mit Abendmahl,mit Pfr.Rockel
Herzliche Einladung!!
Mo.,6.2.: Mitarbeiterbesprechung um 13.30 Uhr. Bitte um
zahlreiche Teilnahme,da der 16.2.(Markttag) besprochen wer-
den muss.
Begegnungsstätte geöffnet,14.30-17 Uhr, mit Angebot von Kaffee
und Kuchen.
Otto-Mörike-Stift
Termine:
Do.,2.2.: Ökumen. Gottesdienst mit Abendmahl um 15.45 Uhr,
mit Pfr. Rockel. Herzliche Einladung!!
Di.,7.2. Begegnungsstätte geöffnet,14.30-17 Uhr,mit Angebot
von Kaffee und Kuchen. Ca.15 Uhr besuchen die Strudelbachhe-
xen die Begegnungsstätte.
Vorschau:
12.2.: Sonntagsöffnung der Begegnungsstätte im Rosa-Körner-
Stift
Wir freuen uns wenn Sie vorbei schauen.Lassen Sie den Sonntag
nach einem Spaziergang bei uns ausklingen. Wir bieten verschie-
dene Kaffee’s und leckere Kuchen aus Hausfrauen Hand.
Donnerstag, 16.2. ist wieder Krämermarkt: Wie in den letzten
Jahren werden wir auch in 2012 ab 7 Uhr wieder ein leckeres
Marktfrühstück anbieten. Ab ca.11Uhr gibt es wieder unsere be-
liebte Kartoffelsuppe nach Hausfrauenart,mit Wursteinlage.Mit le-
ckerem Kuchen Angebot,Kaffee und verschiedenen Kaltgeträn-
ken möchten wir Ihnen am Nachmittag eine Ruhepause vom
Marktgeschehen ermöglichen.
Um ca.15 Uhr besuchen die Strudelbachhexen das Rosa-Kör-
ner-Stift.
Wir freuen uns, dass Sie am Markttag Ihren Besuch bei uns einge-
plant haben.Die Ehrenamtlichen des Freundeskreises werden Ih-
nen einen angenehmen Tag gestalten.
20.2.Rosenmontag und 21.2 Faschingsdienstag bleiben die
Begegnungsstätten geschlossen.
26.2.:Sonntagsöffnung der Begegnungsstätte im Otto-Mörike-
Stift.

Concordia Flacht und
Gemischter Chor Weissach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2012
Montag, 06.02.2012 um 19.00 Uhr in der Alten Strickfab-
rik, Weissach
Liebe Vereinsmitglieder,
der Gesangverein Gemischter Chor Weissach e.V. ist verschmol-
zen durch Aufnahme mit dem Gesangverein Concordia Flacht e.V.
aufgrund des Verschmelzungsvertrags vom 17.10.2011.
Die Eintragung der Verschmelzung ist im Vereinsregister am
13.12.2011 erfolgt und damit wirksam geworden. Somit ist der
Gesangverein Gemischter Chor Weissach e.V. erloschen. Die Ver-
einsmitglieder des Gesangvereins Gemischter Chor Weissach e.V.
wurden, wie im Verschmelzungsvertrag erläutert, automatisch
Mitglieder im Gesangverein Concordia Flacht e.V.
Zur Jahreshauptversammlung am 06.02.2012 laden wir Sie ganz
herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch die stellv. Vorsitzende
2. Totenehrung (Sigrid Mayer/Dirk Pohle)
3. Bericht der stellv. Vorsitzenden (Concordia)
Bericht des 1. Vorsitzenden (Gemischter Chor)
4. Bericht der Schriftführer (Hanni Troll, Dirk Pohle)
5. Bericht der Kassenführer (Elke Czybik, Hannelore Pohle)
6. Aussprache zu den Berichten
7. Bericht der Rechnungsprüfer
8. Entlastung
9. Berichte der Chorleiter
Concordia Wiebke Huhs
Jugendreferentin/Strudelbachspatzen Sigrid Mayer
Gem.Chor/Männerchor Udo Königs
P A U S E
10. Beschluss Satzungsänderung
11. Wahlen
1. Vorsitzender
Stellv. Vorsitzender
Schriftführer
Kassenführer
8 Beiräte (4 aus Concordia, 4 aus ehem. Gemischter Chor)
1. Rechnungsprüfer
2. Rechnungsprüfer
12. Festsetzung des Mitgliedsbeitrags
13. Wahl "Neuer Vereinsname"
14. Ehrungen
15. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung bitten wir bis zum 29.01.2012 schrift-
lich und begründet bei der stellvertretenden Vorsitzenden Sigrid
Mayer, Vogelbeerweg 5, 71287 Weissach einzureichen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn alle Vereinsmitglieder an dieser
wichtigen Versammlung teilnehmen würden, um die Zukunft unse-
res Gesangvereins gemeinsam auf positive Beine zu stellen.
Mit freundlichen Grüßen
Sigrid Mayer Dirk Pohle
Stellv. Vorsitzende 1. Vorsitzender
ConcordiaFlacht Gemischter Chor Weissach

Die JHV wird bewirtet.
Für die Abstimmung des neuen Vereins-Namens stehen folgende
Vorschläge zur Wahl:

Sing Connection Weissach und Flacht e.V.
Chor Connection Weissach und Flacht e.V.
ChorGemeinschaft Weissach und Flacht e.V.
SingGemeinschaft Weissach und Flacht e.V.
Strudelbachchöre Weissach und Flacht e.V.
ChorMixtur Weissach und Flacht e.V.
Für unsere älteren Vereinsmitglieder aus Flacht bieten wir eine
Fahrgelegenheit an.
Bei Interesse bitte bei Elke Czybik melden. (Tel. 33 181)

Concordia Flacht
Am 05.02.2012 fahren wir zur Hauptprobe des Pop-Oratoriums
"Die 10 Gebote", nach Eppelheim.
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Abfahrt ist um 8.10 Uhr am Marktplatz (Apotheke) in Weissach
und um 8.15 Uhr in Flacht gegenüber Edeka. Euer Notenheft
muss weiß eingebunden sein und vergisst euren Teilnehmeraus-
weis nicht.

Handharmonika-Freunde
Flacht e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
unsere gemäß § 8 der Satzung durchzuführende ordentliche Ge-
neralversammlung zum Ablauf des Geschäftsjahres 2011 findet
am Freitag, 24. Februar 2012, 20 Uhr, in unseren Vereins- und
Jugendräumen in der Alten Schule in Flacht statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Berichte der Vorstandschaft
2. Entlastungen
3. Neuwahlen
4. Anträge
5. Verschiedenes
Anträge an die Generalversammlung sind spätestens eine Woche
vor der Versammlung beim ersten Vorsitzenden Joachim Bau-
disch, Friolzheimer Straße 38, Flacht, einzureichen.

Heimatverein Weissach
und Flacht e.V.

Filmkameras in der Ausstellung Licht - Optik - Foto
Ein Teil der Ausstellung wurde verändert, um auch Apparate zum
Festhalten bewegter Bilder präsentieren zu können. So ist das
Spektrum der technischen Entwicklung auf diesem Gebiet um
einen Aspekt erweitert worden.
Die Ausstellung ist noch bis zum 18. März 2012 einschließlich
zu sehen.
Am vergangenen Sonntag erläuterte der Sammler Werner Popp
die Funktionen der Filmkameras, die er zeigt.

Werner Popp (links, von hinten) erläutert die Funktion verschiede-
ner Filmkameras. Foto: G. Popp

Vorschau:
12. Februar 2012, 15 Uhr: Stereo-Erlebnis im Heimatmuse-
um mit Albrecht Pflüger aus Leonberg
Herr Pflüger wird Stereo-Farbdias aus der Zeit nach 1945 mit
verschiedenen Motiven zeigen. Zum Betrachten werden Polarisa-
tionsbrillen ausgeteilt. Die Vorführung dauert 20 Minuten und wird
bei großem Andrang wiederholt.

Frauen bei der Feuerwehr?!
Zur Zeit sind bei der Freiwilligen Feuerwehr Flacht keine Kamera-
dinnen im Einsatz. Grundsätzlich ist es aber längst möglich und
erwünscht, dass Frauen Dienst tun. Früher war das anders - der
Kampf gegen das Feuer reine Männersache.

Weissacher Feuerwehrkamera-
dinnen während des Zweiten

Während des Zweiten Welt-
kriegs musste man aber vom
traditionellen Frauenbild abwei-
chen, denn die meisten Männer
waren im Krieg - und eine
schlagkräftige Feuerwehr auf-
grund drohender Bombenan-
griffe noch viel wichtiger als in
Friedenszeiten. Deshalb wurde
auch in Flacht 1942 eine Frau-
enfeuerwehrgruppe ausge-
bildet und eingesetzt, ebenso
wie in Weissach. Von den
Weissacher Feuerwehrfrauen
gibt es Fotos, von den Flachter
sicher auch. Wer welche hat,
möge sie doch bitte dem Hei-
matmuseum als Leihgabe für
die nächste Ausstellung zur
Verfügung stellen. Danke.

Weltkriegs vor der Festhalle.
Foto aus Privatbesitz

Am 7.2. fällt die Sprechstunde wegen einer Fortbildungsveranstal-
tung in Böblingen aus.
Barbara Hornberger

Heimatmuseum Flacht und Galerie Sepp Vees
Leonberger Str. 2 in der Alten Schule im Ortsteil Flacht,
geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr.
Sie erreichen uns DIENSTAGS zwischen 15 und 18 Uhr
im Heimatmuseum ,
Telefon 07044/32109 und
jederzeit per E-Mail bei museum-flacht@web.de
Fax 07044/90 88 64 und nach Vereinbarung.
Keine Sprechstunde am 7. Februar 2012!

Kegelsportverein Weissach

Neuer Spendenrekord beim Benefiz-Kegel-Turnier des
KSV Weissach
am letzten Wochenende fand auf der Kegelanlage im Strudel-
bachHof zum 7. Mal das Benefiz-Kegel-Turnier für die Aktion "Ein
Herz fürs Olgäle" statt. Es war wieder einmal eine großartige Ver-
anstaltung mit einem neuen Teilnehmerrekord. 26 Mannschaften
mit im Durchschnitt 7 Spielern/innen und mehr als 60 Einzelkegler
nahmen dieses Jahr daran Teil.
Ein herzliches Dankeschön auch an die zusätzlichen Spenden die
neben den Startgebühren mit abgegeben wurden.
Dank all den fleißigen Keglern, Spendern und der Gemeinde Weis-
sach konnte am Ende des Kegelturniers ein Scheck in Höhe von
2500,- von Frau Bürgermeisterin Kreutel an Herrn Prof. Dr. Bie-
lack überreicht werden.

Scheckübergabe Frau Kreutel an Prof. Dr. Bielack in der Mitte.
Mit dabei 1. Vorstand KSV Weissach Marko Grözinger, 2. Vor-
stand Volker Maxa und Herr Joachim Degl ( Hintergrund ).
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Teamwertung:
1. Team Alibi Preis: 50,- E Gutschein Corfu Palace Weissach
2. Pudelmützen Preis: 40,- E Gutschein TSV Weissach Sportheim
3. Heiße Kugel Preis: 30,- E Gutschein Pizzeria Statione Weissach
Hochdorf
Ein herzliches Dankeschön an die Spender der Gutscheine für die
Teamwertung: Gaststätte Corfu Palace Weissach, TSV Weissach
Sportheim und Pizzeria Statione Weissach

Einzelwertung:
1. Walter Klingel Preis: 30,- E Gutschein Adler Flacht
2. Georg Wunsch Preis: 20,- E Gutschein Adler Flacht
3. Thomas Hamann Preis: 10,- E Gutschein Adler Flacht
Ein herzliches Dankeschön an den neuen Inhaber der Gaststätte
Adler in Flacht, für die Spende der Gutscheine für die 3 Einzelge-
winner.
Weitere Bilder und Berichte in der nächsten Ausgabe.

KSV Jugend verliert knapp in Brackenheim.
Leider musste sich die U14-Jugend des KSV Weissach im Spit-
zenspiel knapp dem Tabellenführer aus Brackenheim geschlagen
geben. Annalena Maxa spielte mit 416 Kegel eine neue Vereins-
U14-Jugend Bestleistung. Dazu herzlichen Glückwunsch.
In der Startpaarung spielten Anne Sigloch und Franziska Klatt gut
auf und konnten einen knappen Vorsprung von 14 Kegel heraus-
spielen. ErwischteBianca Kessler keinen so guten Tag und wurde
nach 60 Schub gegen Janika Graßmeier ausgewechselt. da die
Gegnerin aber sehr stark spielte, half auch das Top-Ergebnis von
Annalena Maxa nicht das Spiel zu gewinnen. Trotz der Niederlage
war es eine sehr gute Mannschaftsleistung.
Einzelergebnisse:
SKV Brackenheim - KSV Weissach
Haist Lena - Sigloch Anne 436 - 384 1 - 0
Dehn Lea - Klatt Franziska 310 - 376 0 - 1
Ahmed Tabea - Maxa Annalena 345 - 416 0 - 1
Jones Samantha - Kessler Bianca / 457 - 321 1 - 0
Graßmeier Janika
Gesamtergebnis: 1548 - 1497 4 - 2 Punkte für Brackenheim
Spielerin des Spiels: Annalena Maxa mit neuer U14-Vereinsbest-
leistung

Senioren unterliegen in Mettingen
Paarung und Ergebnis: SV Mettingen - KSV Weissach
2071 Kegel 6 : 0 1965 Kegel ( -106 )
Aufstellung:
Giovanni Sanna - Karl Vietz 507 - 476 1 : 0 (2 : 2)
Bruno Peruc - Richard Gerteis 513 - 486 1 : 0 (2 : 2)
Gert Stilz - Silvio Svetec 513 - 482 1 : 0 (3 : 1)
Heinz Konrad - Reinhard Roloff 538 - 521 1 : 0 (3 : 1)
Ersatz: Klaus Grözinger
Am Samstag ging es für die Senioren zum Tabellenführer und
Meisterschaftsanwärter nach Mettingen. Die Weissacher Spieler
kamen an diesem Tag nicht so richtig ins Spiel, so musste die
Anfangspaarung Karl Vietz und Richard Gerteis jeweils ihre Spiele
mit 2:2 Satzpunkten, nur durch die schlechtere Kegelzahl verloren
geben. Die Mettinger gingen mit 2:0 Mannschaftspunkten in Füh-
rung. Die Schlusspaarung mit Silvio Svetec und Reinhard Roloff
konnten ihr Spiel auf den ersten beiden Bahnen noch ausge-
glichen halten und den Vorsprung bis auf 40 Kegel verkürzen. Da
kam bei den Weissachern nochmal die Hoffnung auf das Spiel
drehen zu können. Und so kam es wie es kommen musste an
diesem Tag. Auf den letzten beiden Bahnen hatten Reinhard und
Silvio wenig Glück, das nutzten ihre Gegner gnadenlos aus und
auch sie verloren ihre Spiele mit 3:1 Satzpunkten.
Ich als Spielführer möchte mich bei allen Senioren Spielern für das
gute Abschneiden in der Verbandsliga und den erreichten 2. Platz
recht herzlich bedanken.
Spieler/in des Spiels: Reinhard Roloff
Vorschau:
Das nächste Spiel : Saisonbeendet, herzlichen Glückwunsch zum
2. Tabellenplatz in der Verbandsliga Staffel 1.

Kleintierzüchterverein Z 294
Weissach e.V.

Öffnungszeiten Vereinsheim
Montag 18.00 - 23.30 Uhr (außer an Feiertagen)
Sonn.- und Feiertag 9.30 - 12.30 Uhr
www.ktzv-weissach.de

Faschingsparty bei den Kleintierzüchtern
Die Kleintierzüchter veranstalten am Samstag, 18. Februar ihre
diesjährige Faschingsparty. Einlass ist um 19.11 Uhr, Beginn
um 20.11 Uhr. Eingeladen sind Jung und Alt aus Weissach und
Flacht, sowie dem Rest der Welt.
Wir bieten Ihnen Livemusik zum Tanzen, unsere Züchterbar für
nette Gespräche und natürlich ist für das leibliche Wohl wie immer
bestens gesorgt.
Also rein in die Kostüme und los zu den Kleintierzüchtern.

LandFrauen
Ortsverband Weissach-Flacht

Ein Mensch, der mir zuhört,
sagt mir mehr als einer, der mir gut zuredet.
Ein Mensch, der mit mir schweigt,
sagt mir mehr als einer, der auf mich einredet.
Ein Mensch, der mir die Hand hält,
sagt mir mehr als einer, der nur Worte macht.

Petrus Ceelen
Liebe LandFrauen.
Am Mittwoch, den 15. Februar 2012 findet im Alten Pfarrhaus der
Vortrag "Vom Umgang mit Konflikten" statt. Referentin ist Frau
Christine Klug. Der Vortrag beginnt um 15.00 Uhr.
Alle Landfrauen und Interessierte sind herzlich eingeladen.
Allen eine schöne Woche
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Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 10.02.2012
Am Freitag den 10.02.2012 findet unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung in der Gaststätte Sportheim Flacht statt.
Wir beginnen die Versammlung um 19:30 Uhr mit der folgenden
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden Werner Knapp
2. Bericht des Schriftführers Stephan Keck
3. Bericht der Kassiererin Stefanie Arnold
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Ausblick "Vereinsgarten mit Vereinsheim"
7. Jahresprogramm 2012
8. Verschiedenes
9. Schlusswort
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen laut Satzung (§5
Abs. 3) 8 Tage vor dem Versammlungstermin beim 1. Vorsitzen-
den (Werner Knapp, Hohweg5, 71287 Flacht) schriftlich vorliegen.
Der Vorstand und Ausschuss des Obst- und Gartenbauvereins
Flacht e.V. freut sich auf Ihr Kommen.

Einladung zum Sonntagscafé am 05.02.2012
Am kommenden Sonntag den 05.02.2012 hat unser Strudelbach-
café wieder von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr für Sie geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

S.Keck

Obst- und Gartenbauverein
Weissach e.V.

Freitagstreff des OGV-Weissach
Erster Freitagstreff im neuen Jahr am 03.02.2012
ab 19.30 Uhr im Versammlungsraum des OGV.

Gäste sind herzlich willkommen.
Für Ihr leibliches Wohl wird auch wieder gesorgt.
Es wird angeboten:
Maultaschen in der Brühe
Die Vorstanschaft

TSV Flacht

NEU BEIM TSV FLACHT 1903 e.V.
Seit Dienstag den 17.01.2012 bietet der TSV Flacht in Kooperati-
on mit der Physiotherapie La Mela und unter der Leitung von
Herrn La Mela die Sparte Funktionsgymnastik an. Diese Art der
Gymnastik wendet sich an alle, die nach medizinischen Behand-
lungen (Operationen etc.) in ihrer Bewegungsfähigkeit einge-
schränkt sind und gerne nach REHA und Krankengymnastikmaß-
nahmen weiter ihre Beweglichkeit trainieren und alltagstauglich
halten wollen. Die Maßnahme wird vom TSV Flacht übers ganze
Jahr durchgeführt. Eine Mitgliedschaft beim TSV Flacht ist nicht
erforderlich.
Wo: Festhalle Flacht
Wann: Dienstag von 1700 - 180 0 (geänderte Kurszeiten)

Kursgebühren Nichtmitglieder EUR 50,00/Jahr
Kursgebühren Mitglieder: EUR 10,00/Jahr
Leitung: Antonio La Mela

Fußball - Aktiv

Spielerwechsel zur Winterpause!
Der TSV Flacht hat das Training in dieser Woche aufgenommen
und bereitet sich intensiv auf die Rückrunde vor. Zwei Neuzugän-
ge hat der TSV Flacht zu verzeichnen, vom TSV Malmsheim
kommt Alexander Knapp und von der SKV Rutesheim II wechselt
Robin Schwenker nach Flacht. Den Verein verlassen wird Marian
Kempf, der ab sofort für den TSV Malmsheim spielt. Die gesamte
Rückrunde wird man auf Marcel Lehmann verzichten müssen, er
macht ein Auslands-Praktikum.
Am Sa., 4. Februar, spielt man um 18 Uhr auf dem Kunstrasen
in Renningengegen den TSV Malmsheim undam Sa., 18. Februar
um 17 Uhr beim TSV Eltingen II.

AH-Fußball:
Beim Hallenturnier in Mönsheim das Finale erreicht!
In der Gruppenphase hatte man gut begonnen, das Spiel gegen
den SV Friolzheim wurde mit 1:0 gewonnen. Beim Spiel gegen
den TSV Wiernsheim hatte man eine Torflaute, hierbei musste
man sich mit 0:1 geschlagen geben. Spannend blieb es bis zum
Schluss beim knappen 1:0-Erfolg gegen den TSV Wiernsheim.
Als Gruppenzweiter traf man nun im Halbfinale auf die SpVgg
Mönsheim. Hinten stand man recht gut und vorne reichte ein Tor
für das Weiterkommen. Im Finale traf man auf den TSV Wimsheim,
und diesmal hatte man das Nachsehen. Der Gegner war besser
in der Chancenverwertung und siegte mit 2:1 Toren. Der TSV
Flacht war dennoch mit dem Turnierverlauf zufrieden und man
durfte sich über den 2. Platz freuen.
TSV Flacht: A. Seible, H. Ebel (1), M. Smit, C. Decker, G. Ewald,
J. Philippin, M. Seible (2), J. Wöhr (1), B. Dehner, J. Müller
W.P.

TSV Flacht - Judo
23.5.2012, Judoprüfung beim TSV Flacht
Beginn: 14.30 Uhr
Ort: Festhalle Flacht

8. Kyu: weiß-gelber Gürtel
Mindestalter: vollendetes 7. Lebensjahr
Falltechnik: 3 Aktionen: rückwärts, seitwärts, beidseitig
Grundform der Wurftechniken: 4 Aktionen
O-goshi oder Uki-goshi, beidseitig
O-soto-otoshi, beidseitig
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Grundform der Bodentechnik: 4 Aktionen
Kuzure-Kesa-gatame, beidseitig
Mune-gatame, beidseitig
Anwendungsaufgabe Stand, 2 Aktionen
Wenn Uke schiebt und/oder vorkommt, wirft Tori Uki-goshi oder
O-goshi. Wenn Uke zieht und/oder zurückgeht wirft Tori O-so-
to-otoshi.
Anwendungsaufgabe Boden: 2 Aktionen
2 unterschiedliche Verkettungen von kontrolliertem Werfen mit an-
schließendem Haltegriff und nachfolgender Befreiung von Uke
Randori - 3-5 Randori a. 1 Minute
Aus dem Kniestand Bodenrandori beginnen, d.h. freies Kämpfen,
um die erlernten Haltegriffe und Befreiungen zu erproben.

Zur Mitarbeit der Judo-Prüfung 2012 sind Eltern herzlich
willkommen.
Anmeldung/Info:
Herr Sebastian Schenk, 1. Vorsitzender TSV Flacht, Tel. 07044
33062, www.tsv-flacht.de

TSV Flacht - Volleyball
Herren 1
Flacht steht im Derby neben sich
Ausgerechnet im Derby gegen den VfL Sindelfingen hat der Lan-
desligist TSV Flacht einen rabenschwarzen Tag erwischt. Die Gäs-
te hatten keine große Mühe, um die Punkte bei ihrem 3:0 (25:18,
25:13, 25:23)-Erfolg zu entführen. Ärgerlich für den TSV: zum ei-
nen hatte sich eine ansehnliche Kulisse zum Vergleich der Nach-
barn eingefunden, zum anderen war auch ein möglicher Trainer-
kandidat in der Halle. In der vergangenen Woche hatte er schon
probeweise die Einheiten geleitet.
Was er im Spiel zu sehen bekam, wird ihn nicht zu Jubelstürmen
hingerissen haben. Im ersten Satz stimmte die Annahme der
Flachter nicht. Als dieses Problem im zweiten Satz behoben war,
entwickelten die Gastgeber im Angriff zu wenig Druck und leiste-
ten sich zu viele individuelle Fehler. Der dritte Durchgang endete
zwar deutlich knapper, Sindelfingen lag jedoch bereits mit 24:19
vorne, ehe der TSV das Ergebnis mit einer kleinen Aufschlagserie
zum 23:25 etwas freundlicher gestaltete. "Das war kein Derby,
sondern eine Vorführung in eigener Halle", zog Abteilungsleiter
und Spieler Michael Kaiser eine traurige Bilanz der Partie, "bei uns
hat niemand zu seiner Normalform gefunden."
TSV Flacht: Stute, Umpfenbach, Heermann, Schenk, Kaiser, Hinz,
Neef, Schoch, Steiner, Lawitzki.
Artikel aus der Leonberger Kreiszeitung vom 24.01.2012 von An-
dreas Klingbeil

Damen
Pleite auf ganzer Linie
Flachterinnen unterliegen im letzten Rückrundenspiel dem VC
Mönsheim 1:3
Auch wenn der VC Mönsheim zurzeit auf einem der letzten Tabel-
lenplätze steht, fuhren die Mädels vom TSV Flacht am vergangen
Freitag mit gemischten Gefühlen zum Nachholspiel nach Möns-
heim. Zum einen sollte es gelingen den Klassenerhalt für die aktu-
elle Saison sicher zu stellen zum anderen waren die Spiele in
Mönsheim für die Flachter noch nicht oft von Erfolg gekrönt ge-
wesen.
Anscheinend schienen an diesem Freitag den Flachterinnen we-
der das Spielglück noch die Leistungsbereitschaft auf ihrer Seite
zu haben. Zwar ermöglichten die Gegnerinnen nach einem Ein-
bruch zum Ende des ersten Satzes der Mannschaft einen Satzge-
winn (27:25), aber über den gesamten Spielverlauf hinweg konnte
die Spielerinnen die gewohnt gute Leistung der vergangen Spielta-
ge nicht abrufen.
In diesem Fall konnte auch ein guter Einstieg in den zweiten Satz,
in dem die Spielerinnen zumindest kurzzeitig über konzentrierte
Feldabwehr, Angriffe und ein starke Aufschlagserie das ange-
strebte Niveau teilweise zeigen konnten, den schlechten Eindruck
des gesamten Spiels nicht mehr wett machen. Nach dem erarbei-
ten Vorsprung (14:3) schien den Spielerinnen der Bewegungswille
und die Konzentration komplett abhanden gekommen zu sein,
so das selbst einfache Spielzüge nicht mehr möglich waren. Die
Flachterinnen gaben den zweiten Satz am Ende 25:17 ab.

Anschließend fand die Mannschaft gar nicht mehr ins Spiel und
sah mehr oder weniger hilflos zu, wie Punkt um Punkt durch eige-
ne Fehler auf das Konto der Gegnerinnen wanderte und auch der
Versuch über Spielerwechsel frischen Wind in die Mannschaft zu
bringen, zeigte keine Wirkung. Den kurzen Lobs und dem glückli-
chen Händchen der Mädels vom VC Mönsheim, hatte die Spiele-
rinnen nichts entgegenzusetzen. Sie gaben auch den dritten
(17:25) und vierten (20:25) Satz ab.
Nach dieser Vorstellung stehen den Flachter Volleyball-Mädels ei-
nige schwierige Spiele bevor und nachdem dieser Abend abge-
hakt ist, soll schnellstmöglich ein nächster Punktegewinn Ent-
spannung in die noch ausstehenden Spieltage bringen.
Für den TSV-Flacht spielten: Sybille Stute, Saskia Ruch, Heike
Brichta, Sabrina Bitzer, Franziska Schultheiss, Katrin Stolzmann,
Pia Hagius, Simone Christina
Am Spielfeldrand coachte: Markus Kliche
Auf der Bank unterstützten: Isabella Schenk, Tamara Binder

Mannschaften und Trainingszeiten:
Aktive:
Herren1: Mo+Do 20.00-22.00 Uhr
Kontakt: Michael Kaiser: michael.kaiser@tsv-flacht.de
Herren2: Mo+Mi 20.00-22.00 Uhr
Kontakt: Jürgen Heidler: jheidler1@hotmail.com
Damen1: Mi 20.00-22.00 Uhr und Fr 19.00-21.00 Uhr
Kontakt: Markus Kliche: markus.kliche@live.de

Jugend:
B- und C-Jugend weiblich: Mo 18:30-20:00 Uhr
C-Jugend männlich: Mi 18.00-20.00 Uhr und Fr 19.00-20.30 Uhr;
Kontakt Jugend: Markus Hintz: markus.hintz@tsv-flacht.de

Freizeit: Fr. 20.30-22.00 Uhr;
Kontakt: Michael Kaiser: michael.kaiser@tsv-flacht.de

Homepage: www.volleyball.tsv-flacht.de
Facebook: TSV Flacht Volleyball

Abt. Kinderturnen

Turnzeiten des TSV Flacht
Die Turnzeit freitags der Mädchen der 3. -6. Klasse verschiebt
sich auf 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr!!!
Alle Turn- und Tanzstunden finden in der Sporthalle Flacht statt.
Bei Interesse kommt doch einfach mal vorbei und turnt oder tanzt
mit uns. Auch wenn ihr schon immer gerne mal Übungsleiter wer-
den wolltet, dann kommt vorbei und sprecht uns an, wir freuen
uns auf euch. Unsere Zeiten stehen auch im Internet unter
www.tsvflacht.de.

Dienstag
16:15 - 17:15 Vorschulturnen mit Pamela Kucelj (4 und 5 Jahre)
16:15 - 17:15 Eltern-Kind-Turnen mit Helga Gebel (2 und 3
Jahre)

Mittwoch
16:00 - 17:30 Turnen Mädchen und Jungen (6 J.-2.Klasse) mit
Isabell Keck und Linda Herter

Donnerstag
09:20 - 10:20 Turnzwerge mit Elke Herrmann (ca. 1 - 21/2 Jahre)
15:00 -16:00 Tanzen Mädchen (3. bis5. Klasse) mit Maischa Po-
chert

Freitag
15:00 - 16:30 Turnen + Tanzen , Mädchen (3.- 6.Klasse) mit
Stefanie Lautenschlager
und Tamara Streib
15:15 - 16:15 Tanzen Mädchen (6. - 8. Klasse) mit Julia Simon
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TSV Weissach

Fußballjugend

TSV-Trainingsanzüge und Sportkleidung
Am Freitag, den 03.02.2012 von 17.30 - 18.30 Uhr können
im Jugendraum des TSV-Sportheims die restlichen bestell-
ten TSV-Trainingsanzüge usw. abgeholt weden.

After Work für Mann und Frau
After Work für Jung und Alt
Hey Sportsfreunde,
wir sind die Gruppe die freitagabends nochmal richtig einheizen.
Habt ihr Interesse an Ballsportarten, Gymnastik und eure Ausdau-
er/Kondition und Kraft zu verbessern?
Dann seid ihr bei uns genau richtig! Nach einem kurzen Aufwärm-
training und Dehnübungen lernen wir, wie kleine Übungen, große
Auswirkungen haben können.
Wenn ihr Lust bekommen habt, dann schaut doch einfach mal
vorbei. Mitbringen müsst ihr nur Sportbekleidung/Hallenturnschu-
he, Power und gute Laune.
Wir freuen uns auf euch!
Übungsleitern: Antje Hettler

WANN: Freitags von 20:00 Uhr - 21:30 Uhr außer in den Ferien!
WO: Heckengäusporthalle II

Abt. Handball

Vorschau der Handballabteilung für das kommende Wochenende
Datum Zeit Team Heim Gast Halle
04.02. 13:00 E-Jug. Spieltag in Schwieberd.
04.02. 15:40 C-Jug. Pflugfelden - Weissach Oppenweiler
04.02. 17:30 A-Jug. Weissach - Bottwartal Heckengäuh.
04.02. 19:30 He. 1 Weissach - Großbottwar Heckengäuh.

Abt. Jedermann Sport

Wir, die Jedermannsportgruppe freuen uns auf neue Ge-
sichter.
Unser " Bubenturnen für junge und junggebliebene Männer ab
30" findet immer mittwochs von 20-22 Uhr in der neuen Halle
statt. Wir beginnen mit Aufwärmen und Gymnastik, anschließend
folgen verschieden Spiele.
Neue Sportler, Anfänger und (Wieder-)Einsteiger sind herzlich will-
kommen!
Frei nach dem Motto:"wenn nicht jetzt - wann dann?"Aufgeht’s...!
Noch Fragen?
Infos bei Hartmut Richta unter 31594

Abt. Tischtennis

Spielberichte:

Sa., 28.01.2012, Jugend U18, Kreisliga

TSV Weissach 1 - VFL Herrenberg 2
verlegt auf Fr., 03.02.2012, Beginn: 18:30 Uhr

Sa., 28.01.2012, Jugend U12, Mini Cup
TSV Weissach - TSV Eltingen 2:8 (8:24)
Doppel: Aden/Benz (0:3)
Einzel: Jan Aden (0:3, 3:0, 1:3), Philip Benz (1:3, 0:3, 3:0),

Maximilian Shih (0:3, 0:3, 0:3)
Die neu gegründete Minimannschaft musste sich in ihrem ersten
Spiel gegen Eltingen mit 2:8 geschlagen geben. Im System des
Mini Cups werden ein Doppel und die Einzel im "jeder gegen
jeden" System ausgespielt, sodass jeder Spieler mindestens drei
Spiele machen darf. Die Punkte für Weissach holten Jan Aden
und Philip Benz, die sich jeweils mit 3:0 durchsetzen konnten
und auch in ihrem zweiten Einzel jeweils einen Satz gewannen.
Ebenfalls zu erwähnen ist der erste Jugendspieleinsatz vom erst
siebenjährigen Maximilian Shih.

Sa., 28.01.2012, Herren, Kreisklasse A Nord
TSV Gärtringen 3 - TSV Weissach 1 9:1 (28:9)
Doppel: Hoffmann/Schwake, A. (3:1), Wagenblast/Hauer (2:3),
Schwake, T./Schweikhardt (0:3)
Einzel: Hoffmann (2:3, 1:3), Schwake,A. (0:3), Wagenblast (1:3),
Schwake,T. (0:3), Hauer (0:3), Schweikhardt (0:3)
Nachdem die erste Herrenmannschaft gegen den Aufstiegsaspi-
ranten aus Gärtringen in der Vorrunde einen Punkt gewinnen
konnte, lief es zum Auftakt der Rückrunde bedeutend schlechter.
Nur Hoffmann/Schwake, A. konnten ihr Doppel mit 3:1 (+8,-
9,+7,+6) gewinnen, die restlichenSpiele gingen alle an Gärtringen.
Dabei hielten die Weissacher Spieler zumeist gut mit, in den ent-
scheidenden Situationen war der Gastgeber jedoch ein Tick bes-
ser und nervenstärker. Am nächsten dran an einem weiteren
Punktgewinn waren Hoffmann und Wagenblast, die sich jeweils
nur denkbar knapp geschlagen geben mussten.

So., 29.01.2012, Herren, Kreisklasse A Nord
TSV Weissach 1 - SV Magstadt 2 9:4 (31:15)
Doppel: Hoffmann/Schwake, A. (3:0), Wagenblast/Mauritz (1:3),
Schwake, T. /Hauer (3:0)
Einzel: Hoffmann (3:0, 3:0), Schwake, A. (3:0, 3:0), Wagenblast
(3:0, 3:1), Schwake, T. (2:3, 3:2), Hauer (1:3), Mauritz (0:3)
Nach der Niederlage am Tag zuvor wollte Weissach gegen den
Tabellenletzten aus Magstadt Wiedergutmachung betreiben.
Hoffmann/Schwake, A. entschieden das Auftaktdoppel erneut für
sich und auch Schwake, T./Hauer konnten endlich ihr erstes Dop-
pel im Herrenbereich gewinnen (+8,+11,+13), sodass Weissach
mit einer 2:1 Führung in die Einzel startete, wo der Vorsprung
schnell auf 5:1 erhöht werden konnte. Mit dem ersten Einzel von
Thorben Schwake, der sich leider knapp in fünf Sätzen geschla-
gen geben musste, legte der Gast jedoch einen kleinen Zwischen-
spurt ein und verkürzte auf 5:4. Danach fanden die Weissacher
aber wieder in die Partie und zogen durch die zweiten Einzelerfolge
von Hoffmann, Wagenblast und Adrian Schwake wieder auf 8:4
davon. Den entscheidenden Punkt konnte dann Thorben Schwa-
ke in seinem zweiten Fünfsatzspiel erringen (+9,-3,+6,-8,+8).
Die erste Herrenmanschaft belegt weiter Tabellenplatz 4 in der
Kreisklasse A Nord.

So., 29.01.2012, Herren, Kreisklasse C Nord
TSV Weissach 2 - TSV Malmsheim 2 0:7 (2:21)
Doppel: Brunner/Mann (0:3), Hoffmann/Wagner (0:3)
Einzel: Brunner, J. (0:3, 0:3), Hoffmann (1:3), Wagner (1:3), Mann
(0:3)
Wie schon in der Vorrunde musste unsere zweite Herrenmann-
schaft gegen den Tabellenführer aus Malmsheim eine deutliche
Niederlage hinnehmen. Die beiden Sätze für Weissach konnten
Hoffmann und Wagner gewinnen.

Vorschau:
Sa., 04.02.2012, Jugend U18, Kreisliga
TSV Steinenbronn - TSV Weissach
Spielort: Steinenbronn, Sandäckerhalle
Spielbeginn: 14:30 Uhr, Treffpunkt: 13:30 Uhr

Sa., 04.02.2012, Jugend U12, Mini Cup
TSV Gärtringen - TSV Weissach
Spielort: Gärtringen, Peter-Rosegger-Halle (Sonnenhalde)
Spielbeginn: 14:30 Uhr, Treffpunkt: 13:30 Uhr

Sa., 04.02.2012, Herren, Kreisklasse A Nord
FC-SF Münklingen 1 - TSV Weissach 1
Spielort: Münklingen, MZH Lehninger Weg
Spielbeginn: 18:00 Uhr, Treffpunkt: 16:50 Uhr
Abteilungsversammlung am 10.02.2012 um 20:00 Uhr im Sport-
heim.
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VdK
Ortsverband Flacht

"Soziales geht uns alle an" Sozialverband VdK Flacht in
Weissach informiert:

VdK Sprechstunde mit Ursula Reich.
Ort: Rathaus-Flacht, 1.OG.
Zeit: Dienstag, den 28. Februar 2012, 11-12 Uhr.
Voranmeldung bei Ursula Reich, 71287 Weissach,
Friedenstr.47 TEL: +49 (0) 7044/33756
FAX: +49(0) 7044/33777
eMail: Reichharald1@aol.com
-------------------------------------------------------------

VdK -Ihr starker Partner in Sozialrecht und Sozialpolitik.
Wenn Sie weitere Fragen zu unserer Arbeit und unseren
Angeboten haben oder wenn Sie Informationen zu unseren
Aufgaben, Serviceleistungen, Zielen oder zur Einzel- und
Familienmitgliedschaft haben möchten, stehen wir Ihnen
gerne unter den oben angegebenen Kommunikationswe-
gen zur Verfügung.

VdK gegen Kürzungen bei der Witwenrente
Der Sozialverband VdK hat den Vorschlag der Bundesvereinigung
der Arbeitgeberverbände (BDA), Kürzungen bei der Witwenrente
vorzunehmen, heftig kritisiert. "Solange Frauen im Arbeitsleben im
Durchschnitt 23 Prozent weniger Lohn als Männer erhalten und
die Arbeitsmarktchancen für über 45-Jährige weiterhin so
schlecht sind, wären Kürzungen bei der Witwenrente verantwor-
tungslos und würden das Problem der Altersarmut bei Frauen
verschärfen", erklärte die Präsidentin des Sozialverbands VdK
Deutschland, Ulrike Mascher. "Da müssen die Arbeitgeber erst
mal Ihre Hausaufgaben machen, damit die Rahmenbedingungen
passen und Frauen nicht länger in der Arbeitswelt benachteiligt
werden", betonte Mascher. "Familiäre Aufgaben wie Kindererzie-
hung und die Pflege von Angehörigen" ließen sich "immer noch
schwer mit einer qualifizierten vollzeitnahen Berufstätigkeit verein-
baren", ergänzte die VdK-Präsidentin.

01.02., Mi. "LGT" Lustiges Gedächtnis-Training
Ort: Rathaus Flacht. Zeit: 09:30-11 Uhr.
02.02., Do. Nordic Walking
Ort: Stahlbühl-Parkplatz. Zeit: Mo.: 16 Uhr; Di., Mi., Do.: 9:00 Uhr.

03.02., Fr. Kegeln
Ort: Weissach, Strudelbach Hof Weissach. Zeit: 19:00 Uhr.
WIEN "Die Donaustadt der Habsburger "
Einladung zur VdK 5-Tagesreise Wien. (30. Mai bis 03. Juni 2012)
Gäste sind beim VdK herzlich WILLKOMMEN. Unsere Busreise
führt über die Autobahn München, Deggendorf, Passau, Linz, in
die Donaustadt Wien, Europas Hauptstadt der Gemütlichkeit. (
Wien -Programm siehe Reisebeschreibung ) Am Sonntag, den 03.
Juni heißt es dann Abschied nehmen von Wien, aber ein Hauch
an Erinnerungen der k.u.k.-Donaumonarchie nehmen wir mit, vor-
bei am Traunsee, Mondsee und Salzburg nach Weissach und
Flacht, wo wir gegen 20:00 Uhr ankommen werden. Kosten E
519,-- p. P/DZ. Inkl. Reise-Rücktrittskosten-Versicherung für
Gruppen. Anmeldung ab sofort durch Überweisung einer Anzah-
lung in Höhe von 100,-- EURO. (Anmeldung bis zum 28.Februar
2012) In der Reihenfolge der Einzahlung auf das VdK OV - Flacht
Konto Nr.: 21 61 80 11; BLZ 603 903 00 bei der Volksbank
Region Leonberg, ist Ihre Anmeldung registriert. Die Vergabe der
begrenzten Reiseplätze, werden nach zeitlichem Eingang der
Überweisungen berücksichtigt. Ausführliche Reisebeschreibung
bei Ursula Reich.
Ein Spruch: "Der große Reichtum unseres Lebens, das sind die
kleinen Sonnenstrahlen, die jeden Tag auf unseren Weg fallen."
(Hans Christian Andersen)
VdK Rückblicke zur Jahres-Anfangsfeier in der Strudelbachhalle
am 20.01.2012. ( 2.Teil)
Viel Applaus bekamen die 46 Kinder des Schulchors der Grund-

schule Flacht unter Leitung von Frau Ute Martin-Knerr für ihre
großartige, musikalische Darbietung. Ein Dankeschön geht an den
Schülerchor und an Frau Martin-Knerr, die diesen tollen Auftritt
möglich gemacht hat, und an Hallenmeister John Weir, der bei
der musikalischen Toneinspielung Regie führte. Gleichfalls möch-
ten wir uns für die Geduld und das Warten in der Strudelbachhalle
und den Transporteinsatz für die Chorkinder zur späten Stunde,
bei allen Eltern herzlich bedanken.

Achtung: Am 20. Januar haben wir ein goldenes Armband in der
Strudelbachhalle Weissach gefunden. Die Besitzerin bitten wir,
sich an Ursula Reich zu wenden.

Allen unseren Helferinnen und Helfern ein herzlicher Dank, denn
ohne sie läuft nichts. Danken möchten wir auch unseren Mitglie-
dern, die für uns ein wenig Zeit zum Feiern gefunden haben.
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VdK
Ortsverband Weissach

Einladung zur Mitgliederversammlung 2012
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Samstag,
den 18.02.2012 im
Cafe Zuberbühler statt. Beginn : 14.30 Uhr
Tagesordnung:
Top 1 : Eröffnung und Begrüßung des OV Vorsitzenden Herrn
Karl Dijkstra
Top 2: Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
Top 3: Kaffee und Kuchen
Top 4 : Bekanntgabe der Tagesordnung
Top 5 : Bericht des 1. Vorsitzenden
Top 6 : Bericht des Kassierer
Top 7 : Bericht der Kassenprüfer
Top 8 : Aussprache zu den Berichten
Top 9 : Ehrungen
Top 10 : Entlastung der Vorstandschaft
Top 11 : Neuwahlen
Top 12 : Anträge
Top 13 : Sonstiges
Anträge sind spätestens bis 26.01.2012 schriftlich beim 1. Vorsit-
zenden, Karl Dijkstra, Eberdingerstr. 72,
71287 Weissach, Tel. 07044/31685 einzureichen.
Die Vorstandschaft des VdK-Ortsverband Weissach hat angekün-
digt, bei der Neuwahl am 18.02.2012 überwiegend nicht mehr zu
kandidieren.Wir suchen deshalb dringend VdK-Mitglieder, welche
sich in der wichtigen sozialen Arbeit des VdK und im Vorstand
des Ortsverbands aktiv einbringen möchten.
Deshalb ergeht hiermit ein ganz besonderer Aufruf an alle VdK-
Mitglieder, sich für die Interessen der Mitglieder und die Anliegen
des VdK-Ortsverbands Weissach einzubringen.
Wenn Sie also Interesse haben, in der Vorstandschaft des VdK-
Ortsverbands Weissach mitzuarbeiten oder jemanden kennen,
welchem Sie dieses Engagement zutrauen, dann melden Sie sich
bitte bei Jürgen Dijkstra unter der Tel.-Nr.: 07044 /32460 oder
unter der Tel.-Nr: 07150/959795 bei unserem Kreisvorsitzenden
Herrn Dr. Otto Kolbinger. Sie können aber auch einfach mit die-
sem Vorsatz zur Mitgliederversammlung kommen.
Wir bitten um zahlreiche Beteiligung.
OV Vorsitzender Karl Dijkstra

Wanderfreunde Siebenmeilenstiefel
Flacht

Das Lied der Heimat
Friedrich Michael Jetter

Wenn einer von der Heimat geht, dann fliegt ein Vogel mit,
So weit noch Wind und Wolke weht, begleitet seinen Schritt.
So weit noch Wind und Wolke weht, singt er ein süßes Lied,
Das still durch Tag und Nächte geht und durch die Lande zieht.
Es webt im hellsten Sonnenschein, und flüstert durch die Nacht.
Es klingt in Glück und Gram hinein, und trotzt des Sturmes Macht.
Es wandert über Meere mit, worauf folgt des Wanderers Schritt.
Und ob er lachte, ob er litt, da bleibt sein letzter Gruß!
Der Vogel fliegt von Stadt zu Stadt, eilt mit von Land zu Land!
Die Flügel werden nimmer matt, bis er nach Hause fand.
Das Heimweh hat den Vogel, mit der Heimat Ruf sein Sang!
Und wer ihn einmal ziehen sah, dem wird so weh und bang.
Und wer ihn einmal ziehen sah, der findet keine Ruh,
Es zieht auf allen Wegen ja das Herz der Heimat zu!
Wenn einer von der Heimat geht, dem bringt der Vogel Glück!
Denn wer der Heimat Lied versteht, kehrt einmal auch zurück ...
Der Weissacher Bürger Friedrich Michael Jetter war der erste
Landrat in Leonberg nach dem Kriege, so konnte er das Lied der
Heimat bei seiner Arbeit als Landrat bei den vielen Neubürgern
nachempfinden.
Wir möchten uns auf diesem Wege für die vielen Neujahrswün-
sche bei allen bedanken und Sie mögen auch viel Glück und
Gesundheit in den kommenden Jahren haben.
Eure Siebenmeilenstiefel Flacht

Parteien

Unabhängige Liste
Weissach und Flacht
Einladung Monatstreffen Februar 2012
Liebe Mitglieder,
wir laden Sie recht herzlich zu unserem nächsten Monatstreffen,
Dienstag, 7. Feb. 2012, wie immer um 20.00 Uhr, ins Projekte-
haus nach Flacht ein.
www.ul-weissach.de
Inge Rosenberger-Struschka

Aus den Nachbargemeinden

DIABETIKER IM KREIS BÖBLINGEN
Selbsthilfegruppe Leonberg

ERNÄHRUNG BEGINNT BEIM EINKAUF
Keine Angst! Die Nahrung des Diabetikers ist weder langweilig
noch fad. Es wird nicht alles Gute verboten. Die Kost des Diabeti-
kers ist nämlich nichts anderes als eine gesunde, ausgewogene
und abwechslungsreiche Ernährung, wie sie allen Leuten empfoh-
len wird. Nehmen Sie den Diabetes zum Anlass, Ihre Essgewohn-
heiten Schritt für Schritt, aber dauerhaft umzustellen. Dies heißt
aber nicht: Verzicht auf jeden Genuss. Die Nahrungsmittelpyrami-
de ist ein anschauliches Mittel, um sich einen schnellen Überblick
über die Wertigkeit der unterschiedlichen Lebensmittel und ihrer
empfohlenen Mengen zu verschaffen. Tipps und Ratschläge zum
"großen" Thema Ernährung gibt uns am Mittwoch, 8. Februar
2012, 19.30 Uhr
im Johanneshaus Leonberg, Bahnhofstr. 71 Frau Pflüger, Diabe-
tesassistentin in der Praxis Dr. Weimer/Dr. Müller, Rutesheim. Mit
einem Vortrag wird Sie den Abend gestalten und auch für Ihre
Fragen Antwort geben. Immer mehr Diabetiker- oder Diätprodukte
verschwinden aus den Regalen der Einkaufsläden. Teilweise sind
Sie schon vom Markt genommen worden. Also wundern Sie sich
nicht, wenn Sie Ihr Produkt vielleicht nicht mehr im Regal finden.
Eingeladen sind alle Diabetiker, deren Angehörige, Freunde und
alle Interessierten.
Nähere Informationen bei: Brigitte Gommel, Schönblickstr. 1,
71287 Weissach - Flacht, Tel. 07044/32974, Fax 07044/
9006990, E-Mail: brigitte@gommel.info
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